
Ochsenhausen öffnet seine Türen! 

Am 14. Oktober ist einiges in Ochsenhausen geboten. Beim 
Klostererlebnistag und beim Verkaufsoffenen Sonntag öffnen 
die Landesmusikakademie, Kloster Kirche und der örtliche Han-
del für alle interessierten Besucher die Türen. Los geht es um 
10.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst in der Klosterkirche 
St. Georg. Anschließend haben die Besucher die Möglichkeit in 
der Landermusikakademie die verschiedenen Führungen sowie 
Vorführungen zu besuchen. Auch im Zentrum geht es bei der 
Bäckerei Grieser bereits um 10.00 Uhr los, mit dem legendären 
Oktoberfest in der Backstube. Pünktlich um  11.40 Uhr rollt das 
Öchsle im Bahnhof Ochsenhausen ein. Genau die richtige Zeit 
um über ein Mittagessen nach zu denken. 
Die örtliche Gastronomie ladet die Besucher zu einem bunten 
Blumenstrauß an Gerichten rund um das Thema Kloster ein. So 
finden die „hungrigen“ Gäste in Ochsenhausen z.b. einen knus-
prigen Entenbraten „Franziskus“ oder eine vielversprechende 
Klosterpfanne, oder auf Wunsch auch ein komplettes Kloster-
meue. Ab 13.00 Uhr kommt der örtliche Handel mit ins Spiel. 
Die über 30 Teilnehmer haben sich wieder viele tolle Aktionen 
einfallen lassen. So startet Ox-line mit einer Paßbildaktion, die 
Volksbank Ulm-Biberach bietet Aktionen in der Geschäftsstelle 
an, die Bäckerei Hampp hat verschiedene neue Dinkelproduk-
te zur Verköstigung, die Gabler Apotheke begrüßt die Besucher 
in den neuen Räumen, auf dem Marktplatz laden die örtlichen 
Autohändler zur großen Autoschau, auch OX-21 ist  mit seinem 
Internationalen Spezialitätenstand vertreten, ebenfalls auf dem 
Marktplatz finden die Besucher den Informationsstand von e.wa 
riss, Tabak Utz ladet zur Weinprobe ein, das Reisebüro Diesch 
veranstaltet wieder einen Luftballonwettbewerb, in der Klos-
terapotheke kann mit einer historischen Tablettenpresse, Vitamin 
C Lutschtabletten hergestellt werden. Auch die Raiffeisenbank 
Biberach ist mit ihrer neuen Geschäftsstelle in Ochsenhausen am 
Verkaufsoffen Sonntag vertreten.  Wohn-Art & Floristik finden 
die Besucher in den gewohnten Räumen sowie im Fruchtkasten 
bei der Hochzeitsmesse. Gleich nebenan in der ABG-Turnhalle 
veranstaltet die Taekwondo Schule Ünlübay ab 13.30 Uhr ver-
schiede Vorführungen. In der Schloßstraße macht das Team von 
Floristik Kaktus sich schon Gedanken zum Thema Allerheiligen. 

Bei der Firma Kösler wird mit dem Kennwood Cooking Chef ge-
kocht. Neu ist der Hörgeräteakustiker Zengerle & Riederer mit 
Hörtests, das Fitnessstudio Body Fit bietet ein Probetraining. Im 
Hof der Firma Ziesel gibt es eine kleine „Blumentaschen“ Aus-
stellung. Die Blumentaschen-Aktion wurde in Zusammenarbeit 
der Firma Liebherr Hausgeräte GmbH und den örtlichen Schulen 
durchgeführt. 
Die Organisatoren versprechen den Besuchern; es warten noch 
viele andere tolle Aktionen und Angebote, schauen Sie vorbei 
ein Besuch lohnt sich immer in Ochsenhausen.  Um 17.00 Uhr 
werden die Türen der Gewerbetreibenden und der Landesmu-
sikakademie wieder geschlossen.  

Feuerwehr-Hauptübung 

Ochsenhauser Rathaus Schauplatz eines Brandes 

Ein Großaufgebot an Feuerwehrfahrzeugen und Rettungswagen 
sorgte am Samstagnachmittag auf dem Ochsenhauser Markt-
platz für Aufsehen. Ziel der Einsatzkräfte war das Rathaus, aus 
dem starker Rauch drang. Die zahlreichen Schaulustigen, die 
sich ebenfalls eingefunden hatten, waren jedoch keine Gaffer, 
sondern interessierte Zuschauer bei der Jahreshauptübung der 
Feuerwehren Ochsenhausen, Mittelbuch und Reinstetten. 
Für die Übung wurde angenommen, dass im Rathaus ein Brand 
ausgebrochen sei und mehrere Personen vermisst würden. Die 
zuerst eintreffende Feuerwehr aus Ochsenhausen stieß auf ein 
stark verrauchtes Treppenhaus, das nicht mehr als Fluchtweg 
genutzt werden konnte. Nun galt es, die vermissten Personen 
aus dem Erdgeschoss sowie dem zweiten Obergeschoss zu retten. 
Parallel dazu trafen die ebenfalls alarmierten Abteilungen aus 
Reinstetten und Mittelbuch zur Unterstützung beim Aufbau der 
Wasserförderung ein. Nachdem eine Person über ein Sprungkis-
sen aus dem zweiten Stock gerettet werden konnte, waren auch 
die Helfer des Deutschen Roten Kreuzes gefordert. Die Schnel-
leinsatzgruppe war zur Stelle, um die Verletzten zu übernehmen 
und weiter zu versorgen. Acht Atemschutztrupps wagten sich in 
das Gebäude um weitere Personen zu retten. Da sich auch im 
zweiten Obergeschoss noch Personen befanden, kam die Dreh-
leiter zum Einsatz. Eine Person, Bürgermeister Andreas Denzel, 
konnte selbständig in den Drehkorb umsteigen, während eine 
weitere Person mit einer am Drehkorb befestigten Krankentrage 
geborgen werden musste. Nach der erfolgreichen Rettung aller 
vermissten Personen, nutzte die Feuerwehr die Drehleiter zum 
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Löschen mit Wasser, das dazu von oben auf das Gebäude und in 
der Nähe stehende Zuschauer niederging. 

Bei der anschließenden Besprechung des Einsatzes im Feuerwehr-
gerätehaus lobte der Bürgermeister die Einsatzkräfte: „Es hat al-
les hervorragend geklappt, die Zusammenarbeit der Feuerwehren, 
des DRK und der Schnelleinsatzgruppe waren vorbildlich.“ Ebenso 
bedankte sich das Stadtoberhaupt bei den Jugendfeuerwehren, 
die die Übung als „Opfer“ unterstützt hatten. Er betonte, dass 
solche Übungen wichtig seien, um für den Ernstfall bestens 
vorbereitet zu sein. Außerdem werde damit auch deutlich, wie 
wichtig eine gute Ausrüstung für die Feuerwehr sei. Sein Hinweis, 
dass am 19. Oktober der Spatenstich für das neue Feuerwehrhaus 
stattfinden werde, wurde mit Beifall bedacht. 

Feuerwehrkommandant Torsten Koch berichtete in seinem Rück-
blick auf die Übung, dass acht Personen gerettet worden seien, 
während ursprünglich nur vier bis sechs Vermisste gemeldet wor-
den seien. Insgesamt seien 56 Einsatzkräfte vor Ort gewesen, 
davon neun Mitglieder des DRK und acht Atemschutztrupps. Auch 
Koch dankte allen Beteiligten für ihre hervorragende Arbeit. Er 
verglich die Zusammenarbeit mit einer Kette: „Jeder ist das Glied 
einer Kette, und eine Kette ist nur so stark, wie ihr schwächstes 
Glied“. Zur Stärkung jedes Einzelnen hatten weitere Kameraden 
der Feuerwehr einen Imbiss vorbereitet, der ebenfalls großen 
Anklang fand. Genutzt wurde das Zusammensein auch zur wei-
teren Diskussion über den Einsatz. 

Weihnachtsmarkt im Himmelreich des 
Barock in Ochsenhausen  

Vom 29. November bis einschließlich 02. Dezember 2018 findet 
in Ochsenhausen der Weihnachtsmarkt - im Himmelreich des Ba-
rock - auf dem festlich beleuchteten Klosterhof statt. 
  
Anmeldungen zum Tag der Schulen und Vereine 
Am Samstag, 01. Dezember 2018, haben Schulklassen, Verei-
ne und auch Privatpersonen Gelegenheit, beim Tag der Schu-
len und Vereine ihr weihnachtliches Angebot zu verkaufen. Für 
die Teilnahme ist eine schriftliche Anmeldung, mit Angabe des 
Verkaufsangebotes und Standfläche bis spätestens 22. Oktober 
2018, bei der Stadtverwaltung, Marktplatz 1, 88416 Ochsen-
hausen vorzunehmen. Die Standgebühr beträgt 3,50 Euro/lfd. 
Meter. Für Stände mit Bewirtung (Verkauf von Essen und/oder 
antialkoholischen Getränken) gelten 5,00 Euro/lfd. Meter sowie 
15,00 Euro für die Gestattung. Für den eigenen Stand hat jeder 
Marktteilnehmer selbst zu sorgen. Wichtig ist, dass der Stand 
weihnachtlich geschmückt ist und nicht mit einem großen Wer-
beaufdruck oder Ähnlichem versehen ist. 
  
Christbaum für den Weihnachtsmarkt gesucht 
Den zentralen Mittelpunkt soll wiederum ein stattlicher, schön 
beleuchteter Christbaum bilden, der den Klosterhof nicht nur 
während der Weihnachtsmarkt-Tage, sondern während der ge-
samten Advents- und Weihnachtszeit zieren wird. Dazu sucht die 
Stadtverwaltung noch einen geeigneten Baum. Der Baum (Tanne, 
Fichte, o. ä.) sollte mindestens 12 bis 13 Meter hoch und solitär 
stehend gewachsen sein. Wer einen solchen Baum zur Verfügung 
stellen kann, sollte sich baldmöglichst bei der Stadtverwaltung, 
Frau Welte, Tel. 07352 922023, melden. Das Fällen des Baumes 
und den Transport übernimmt die Stadtverwaltung. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283, E-Mail: ov-reinstetten@ochsen-
hausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386, E-Mail: ov-mittelbuch@ochsen-
hausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 



Ausgabe 41  ·  12.10.2018  ·  Ochsenhauser Anzeiger 3

Auch dieses Jahr werden wieder Christbäume gesucht. Bild: privat

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Das Kreisforstamt informiert: 

Borkenkäfer und Kahlhieb – Was ist zu tun? 
Infolge der Trockenheit im Sommer 2018 haben die Schäden 
durch den Borkenkäfer massiv zugenommen, und der Einschlag 
der befallenen Bäume ist derzeit in vollem Gange. Oft sind hier-
von auch Privatwälder betroffen, und bei klein parzellierten Wald-
flächen bleibt manchmal nur der Kahlschlag als letzte Möglichkeit 
übrig. Dabei ist jedoch gegenseitige Rücksichtnahme geboten. 
Darauf weist das Kreisforstamt hin. 
Jeder Waldbesitzer muss bei der Bewirtschaftung seines Waldes 
auf benachbarte Grundstücke Rücksicht nehmen. In der Nähe von 
Besitzgrenzen sind forstliche Maßnahmen aufeinander abzustim-
men (Landeswaldgesetz § 27). Das heißt, dass jeder Kahlhieb 
– unabhängig von seiner Größe und dem Nutzungsgrund – vor 
Beginn der Maßnahme dem angrenzenden Waldbesitzer anzuzei-
gen ist. Auf eine Abstimmung im Sinne der Räumlichen Ordnung 
(Sturmgefährdung) ist hinzuwirken. 
Als Kahlhieb gilt jede flächige Räumung. Ab einer Größe von ei-
nem Hektar müssen Kahlhiebe zusätzlich noch durch die untere 
Forstbehörde genehmigt werden. Hierbei sind angrenzende nicht 
gesicherte Verjüngungen - auch die von anderen Waldbesitzern 
- hinzuzurechnen. Erfolgt der Einschlag vor der Genehmigungs-
erteilung durch die untere Forstbehörde und vor der Abstimmung 
mit dem Nachbarn, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit. 
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass alle Waldflächen inner-
halb von drei Jahren wieder aufgeforstet werden müssen. 
Haben Sie Fragen dazu? Gerne berät Sie auch im Einzelfall der 
örtliche Revierförster. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Home-
page des Landkreises unter 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreisforstamt/betriebs-
stellen-reviere.html 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 12.10.2018 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstraße 25/1 
  
Samstag, 13.10.2018 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 
  
Sonntag, 14.10.2018 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 
  
Montag, 15.10.2018 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Dienstag, 16.10.2018 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 
  
Mittwoch, 17.10.2018 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60, Fischbacher Str. 19 
  
Donnerstag, 18.10.2018 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10, Obstmarkt 5, 
  
Freitag, 19.10.2018 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 

Altersjubilare

August Alger, Ochsenhausen 
12.10.1933 85. Geburtstag 
  
Karl Scherb, Wennedach 
14.10.1934 84. Geburtstag 
  
Eva Selonke, Ochsenhausen 
17.10.1936 82. Geburtstag 
  
Otto König, Ochsenhausen 
18.10.1931 87. Geburtstag 
  
Renate Hoffmann, Ochsenhausen 
18.10.1937 81. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Ehejubilare 

Günter und Renate Högerle  
18.10.1968 Goldene Hochzeit 
Für die Goldene Hochzeit wünschen wir, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Freitag, 30.11.2018 (jeweils samstags und sonntags von 
14:00 bis 18:00 Uhr) 
Ausstellung über den Weltflug des Baron Friedrich Karl von 
Koenig-Warthausen 
Alte Schule, Wennedach 
  
Sonntag, 14.10.2018 
Herbstfahrt mit Most und Zwiebelkuchen 
Öchsle-Schmalspurbahn 
  
Sonntag, 14.10.2018, 10:00 Uhr 
Erlebnistag im Kloster 
Landesakademie Ochsenhausen 
Konvent, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 14.10.2018, 13:00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag 
Gewerbeverein Ochsenhausen e. V. 
  
Dienstag, 16.10.2018, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 16.10.2018, 19:00 Uhr 
Treffpunkt Musikschule 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne, Ochsenhausen 
  

Fundamt Ochsenhausen 

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
• ein Ring 
• eine Sporttasche 
• ein Fahrrad 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Ortsverwaltung Mittelbuch

Fundamt Mittelbuch 
Beim Fundamt Mittelbuch wurde 
• ein Schlüsselbund mit Autoschlüssel 
• Schlüssel  
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Ortsverwaltung Mittelbuch melden. 

Vorstellung für Besucherring S 2 

Den Auftakt der neuen Spielzeit für die Abonnen-
ten des Besucherrings des Theaters Ulm (Abo klein 
S 2 und Schauspiel pur S 2) bildet am Samstag, 
13. Oktober, Friedrich Schillers Schauspiel „Die 
Räuber“. Die Vorführung beginnt um 19 Uhr. Der 
Bus fährt um 17:20 Uhr bei der Haltestelle „Grie-
ser“ in Ochsenhausen ab. 

Familienkasse Ulm 

Neue Öffnungszeiten ab November 
Ulm ist einer von sieben Standorten der Familienkasse Ba-
den-Württemberg-Ost. Ab dem 1. November werden die Öff-
nungszeiten der Familienkassen an allen Standorten synchro-
nisiert. Dann gelten folgende Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr. 
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 
18.00 Uhr. 

Umwelt aktuell 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstel-
le Ochsenhausen, findet am Dienstag, 23.10.2018 im Stadt-
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter-
min bei Frau Bezet vom Stadtbauamt (Tel. 9220-61) geben las-
sen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und 
finden regelmäßig jeden dritten Dienstag statt. Mit der Leiterin 
der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht Ihnen eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. 
Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 13. Oktober  
Oberstetten: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Kapellenpatro-

zinium 
Oberstetten: 14.00 Uhr  Dankandacht mit sakramentalem Segen 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
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Sonntag, 14. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Aufnahme neuer 

Ministranten 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Erlenmoos: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier im Gemeindesaal, 

Erntedank-Feier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Montag, 15. Oktober Hl. Theresia von Avila  
Herz Jesu: 18.00 Uhr Elternsegen 
Erlenmoos: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 16. Oktober Hl. Gallus, Hl. Hedwig 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 17. Oktober Hl. Ignatius von Antiochien  
Steinhausen:  07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier für Kreszentia Rehm 

(1.Jtg.), wir gedenken auch Pia und 
Karl Wespel und weitere Totengedenken 

  
Donnerstag, 18. Oktober Hl. Lukas 
Steinhausen: 19.00 Uhr entfällt 
  
Freitag, 19. Oktober  
Bellamont: 14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst 
  
Samstag, 20. Oktober Hl. Wendelin 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, Aufnahme neuer 

Ministranten 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 17.00 Uhr 
mittwochs 18.30 Uhr 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 21.10./08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
Lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Am 14. Oktober um 10.00 Uhr werden unsere neuen Minis-
tranten aufgenommen! 
Es ist wirklich eine große Freude, dass wir in diesem Jahr 14 
neue Minis in der Ministranten Gemeinschaft St. Georg Ochsen-
hausen/Erlenmoos begrüßen dürfen. Folgende Kinder werden am 
Sonntag aufgenommen: 
Juliane Abt, Tobias Abt, Fabiola Häckler, Charlotte Henninger, 
Judith Hermann, Emma Grieser, Pia Maucher, Valentin Renz, 
Karin Weckemann, Luis Locher, Simon Bentele, Max Maier, Lia 
Pfeiffer, Marie Bossinger. 
Herzlich Willkommen! 
Leider verlassen uns auch in diesem Jahr einige.  Doris Ar-
nold, Simon Gregg, Elias Kohler, Lazzaro Locher, Erinna Welte, 
Till Weresch, Anja Wohnhas, Paul Züllig beenden ihren Dienst 
nach 10 Jahren. Elena Ries, Tobias Winghart, Greta Seitz, Benno 
Hölz, Julia Rieger hören nach 9 Jahren auf. Ebenso beenden Lu-
kas Stöhr, Valentina Wachter ihren Dienst bei den Ministranten. 

In den letzten Jahren hat diese Leiterrunde sehr viel für unsere 
Kirchengemeinde geleistet. Neben den Diensten am Altar orga-
nisierten sie wöchentliche Gruppenstunden, Übernachtungen 
und Ausflüge für die Gruppenkinder. Ebenso organisierten sie 
die Sternsingeraktion jedes Jahr mit. Nicht zu vergessen die 
Ministranten-Hütte, die von der Leiterrunde mitorganisiert und 
mit viel Zeit vorbereitet wurde. 
Besonders bedanken wollen wir uns bei den Obernminis der ver-
gangenen Jahre: 
Anja Wohnhas, Elena Ries und Lazzaro Locher. 
Vielen, vielen Dank!  
Unsere neuen Oberminis sind nun: Sophia Ziesel, Benita Ha-
senmaile und Fabian Burmeister. Danke, dass Ihr dieses Amt 
übernommen habt! 
Insgesamt haben wir nun wieder 75 aktive Ministranten in un-
serer Kirchengemeinde!
Die Kollekte des Gottesdienstes am Sonntag geht als Dank und 
Anerkennung in die Ministranten-Kasse. 
Ihr Robert Gerner, Gemeindereferent 
  
ERLEBNISTAG IM KLOSTER OCHSENHAUSEN 
Willkommen beim Klostererlebnistag am 14.Oktober 2018 im 
Kloster Ochsenhausen.    
Zwischen 10 und 17 Uhr öffnen sich die Pforten und laden 
zum Staunen, Mitmachen und Genießen ein.    
 

KONTAKT:
Kloster Ochsenhausen 
88416 Ochsenhausen

www.kloster-ochsenhausen.de

Kath. Kirchengemeinde 
Tel.: +49(0)73 52.82 59

stgeorg.ochsenhausen@drs.de

ERLEBNISTAG 
IM KLOSTER 

OCHSENHAUSEN 
14. OKTOBER 2018

Kloster - Kirche - Küche

PROGRAMMÜBERSICHT

1
3

4

2

1  Klosterkirche 

2  Landesakademie
Zugang zu  
- Rezeption 
- Abtskapelle 
- Refektorium 
- Kammerorchestersaal 
- Kapitelsaal 
- Laienrefektorium 
- Bibliothekssaal 
- Chorsaal

3  Klostermuseum

4  Treffpunkt Führung Michelsgarten

WO

FINDE

ICH

WAS?

EINTRITT 

FREI!

Kath. Kirchengemeinde 
St. Georg Ochsenhausen

Mit freundlicher Unterstützung von:

  
Bei Sonderführungen oder einer der zahlreichen Mitmachaktionen 
erhalten Sie Einblicke in das reiche kulturelle Leben des Klosters. 
Auch für das leibliche Wohl ist im Refektorium – dem ehemaligen 
Speisesaal der Mönche und einem der „wohl schönsten Speise-
zimmer Oberschwabens“ - gesorgt. 
Die Kath. Kirchengemeinde Ochsenhausen- Erlenmoos, die 
Landesakademie für musizierende Jugend Baden-Württem-
berg, die Stadt Ochsenhausen sowie die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württemberg freuen sich auf ihren Besuch. 
Da ist ganz schön was geboten beim Erlebnistag im Kloster! 
FAMILIENGOTTESDIENST  10:00 Uhr Klosterkirche  MITTAGESSEN  
ab 11:30 - 14:00 Uhr   Refektorium 
KAFFEE & KUCHEN  ab 14:00 Uhr KAFFEEHAUSMUSIK  ab 15:00 
- 16:00 Uhr .  Refektorium 
Konzert & Film „WARUM WERDEN MANCHE MÄNNER MÖN-
CHE?“ Kinofilm 13:00, 14:00, 15:00 Uhr Abtskapelle  -  Klos-
terkirche 
FLY ME TO THE MOON“ Filmmelodien aus Film und Musical Kon-
zert  14:00 Uhr Bibliotheksaal KREATIV ECKE  11:30 – 16.00 Uhr 
Klosterkirche.  KIRCHENRALLYE FÜR FAMILIEN11:30 – 16.00 Uhr 
Klosterkirche „EINE WELT VOLL MUSIK“ „GOSPELS AND MORE“   
FAMILIENKIRCHENFÜHRUNGEN 13.00 Uhr & 15.00 Uhr  Klos-
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terkirche  ORGELFÜHRUNGEN  11.30 Uhr, 14.00 Uhr 16.00 Uhr 
Klosterkirche 
RIECH- UND FÜHLSTATION  14.00 >Uhr  & SPIELE FÜR DIE 
SINNE  16.00 Uhr Kapitelsaal 
GREGORIANISCHE GESÄNGE  11.30 Uhr Laienrefektorium  OFFE-
NES SINGEN FÜR ALLE GÄSTE  16.00 Uhr Bibliotheksaal 
„WORLD OF PERCUSSION“11.30 Uhr (5-11)15.00 Uhr (14-99) 
Chorsaal   TANZEN FÜR GROSS UND KLEIN 12.00 Uhr Chorsaal 
SING AND MOVE - LIEDER MIT BEWEGUNG  13.00 Uhr Chorsaal 
Folgende Führungen stündlich ab 12:00 Uhr Eingang Landes-
akademie: 
PRACHTVOLLE STIEGEN - FISCHERTREPPENHAUS & STEINTREP-
PENHAUS FÜHRUNG DURCH DAS KLOSTERMUSEUM  KLÖSTER-
LICHES OBSERVATORIUM 
ÄBTLICHE EMPFANGSHALLE /PRÄLATUR  
WASSER FÜR DAS KLOSTER stündlich ab 12:00 Uhr Michelsgarten 
Viel Freude und gute Begegnungen beim Erlebnistag im 
Kloster! 
  
Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates 
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates der Kath. Kir-
chengemeinde St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos am Mittwoch, 
17. Oktober 2018, 20.00 Uhr  im Kath. Gemeindehaus, ergeht 
herzliche Einladung. 
Um 19.00 Uhr ist bereits Ortstermin in der Klosterkirche. 
I  Öffentliche Beratung (KGO §46) 
 1. Sitzungseröffnung, Begrüßung und geistlicher Impuls 
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3.  Genehmigung des Sitzungsprotokolls der KGR-Sitzung vom 

18.07.2018 und 19.09.2018 
 4. Anträge zur Tagesordnung 
 5.  Altarraumgestaltung, weitere Schritte: mit Architektin Frau 

Zachmann-Rundel, 
 6.  Gemeinschaftliche Kirchenpflege: A: Beschlüsse und Ver-

einbarungen der Gemeinden der SE liegen vor;  B: Weitere 
Vorgehensweise; 

 7.  Ehem. Schwesternwohnung: Bericht des Bau- und Verwal-
tungsausschusses 

 8.  Rückblick: Musiknacht (21.09.), Tag des Klosters (14.10.), 
gemeinsames Treffen der Kirchengemeinderäte der SE am 
08.10.2018 

 9. Mitarbeiterfest Januar 2019 - Stand 
10.  Berichte aus den Ausschüssen: Kindergarten-Untergeschoss 

(Stand); keb; 
11. Erweiterung der Tagesordnung (bei Bedarf) 
12. Verschiedenes/Informationen 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffent-
liche Beratung statt. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle
Klaus Weckemann, 2. Vorsitzender 

Blutreitergruppe St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Die Blutreitergruppe nimmt am kommenden Sonntag, 14. Ok-
tober 2018, am Leonhardiritt in Ausnang/Hofs teil. Aufstellung 
ist um 12:30 Uhr in Ausnang, Beginn des Rittes ist um 13:00 
Uhr. Die Prozession mit den Reitern führt nach St. Leonhard zur 
Kapelle. Dort findet eine Andacht zum Heiligen St. Leonhard und 
die Reitersegnung statt. Die Blutreiter, die an diesem Ritt teil-
nehmen, melden sich bitte beim Gruppenführer Werner Pfender, 
Telefon: 07352 2876. Werner Pfender, Gruppenführer

Erntedank-Bild der Minis

In der Gruppenstunde haben die Minis zusammen mit ihren Lei-
tern ein Erntealtar- Bild erstellt. Die Kinder wählten als Vorlage 
das Motto „Mit Jesus auf Spurensuche“ (der Weg) aus ihrer Erst-
kommunion 2017 und das Motto aus der diesjährige Erstkommu-
nion „Jesus wo wohnst Du“ (das Haus). 
Die Kommunionkinder aus 2018 werden am 14. Oktober um 
10.00 Uhr in der 
Klosterkirche in die Minigemeinschaft aufgenommen. 
  
Kath. Dekanat Biberach und Saulgau 
Fortbildung für Chor- und Vorsänger 
Einführung in den Kantorendienst (Teil I) 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag, 
10. November 2018 von 10 bis 12 Uhr im kath. Gemeindehaus 
St. Georg, Jahnstr. 6 in Ochsenhausen eine Fortbildung für in-
teressierte Chor- und Vorsänger an. Dekanatskirchenmusiker 
Thomas Fischer wird mit den Teilnehmenden auf die individuelle 
Herausforderung beim solistischen Vortrag eines Psalms einge-
hen. Wie kann ich als Vortragender stimmlich frei und durchläs-
sig bleiben? Welche Mechanismen verhindern das freie Strömen 
meiner Stimme? 
Anmeldungen bis 03. November an die Geschäftsstelle der Deka-
nate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, 
Tel: 07351 182130, Fax: 18213505,
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 13.10., 19.00 Uhr: N.Giorno, L.Giorno, L.Eger, M.Eger 
Klosterkirche:  
So., 14.10., 10.00 Uhr: S.Ziesel, F.Burmeister, LeaGrieser, J.Grie-
ser, C.Häckler, JulianLocher, M.Locher, J.Locher + alle weitere 
19.00 Uhr:  E.Wölfle, T.Trempp, L.Grieser, C.Bendel, M.Bendel, 
L.Birkle, K.Grimbacher, L.Seel 
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Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/8259 
  
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 
– 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimm elfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 12.10. – 21.10.2018 
  
Freitag, 12.10. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 13.10. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 14.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweih-

sonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe in Gutenzell 
17.00 Uhr Mariensingen in Reinstetten (mit Kirchenchor und 

Hausmusik Muchitsch) 
  
Montag, 15.10. – Hl. Theresia von Avila 
19.00 Uhr Rosenkranzmeditation in Gutenzell 
  
Dienstag, 16.10. – Hl. Hedwig, Hl. Gallus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
  
Mittwoch, 17.10. – Hl. Ignatius von Antiochien 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
13.30 Uhr Rosenkranzgebet in Hürbel 
  
Donnerstag, 18.10. – Hl. Lukas, Evangelist - Fest 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
19.00 Uhr Anbetungsstunde in Gutenzell (Altarraum) 
  
Freitag, 19.10. – Jahrestag derWeihe der Bischofskirche in 

Rottenburg 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  

Samstag, 20.10. – Hl. Wendelin 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
  
Sonntag, 21.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10.15 Uhr „Kirche für die Kleinen“ im P.-Rupert-Mayer-Gemein-

dehaus in Reinstetten 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 14.10. um 9.00 Uhr: Linda Erhart, Carolin Ertl, Sarah 
Heß, Paul Ertl, Romy Graf, Lukas Härle, Tom Schoch, Luca Held 
Altardienst: Lukas Schafitel, Elias Hampp 
Donnerstag, 18.10. um 8.00 Uhr: Gabriel Rapp, Luca Held 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 14.10. um 10.15 Uhr: Alexander Schick, Christoph Hö-
gerle, Sarah Liebscher, Jule Huchler, Tobias Miller, Franz Schaible 
Mittwoch, 17.10. um 7.45 Uhr: Franz Schaible, Felicitas Miller 
Ministranten Hürbel 
Samstag, 13.10. um 19.00 Uhr: Christoph Keller, Matthias Keller, 
Florian Rahneberg, Emanuel Ege 
Freitag, 19.10. um 19.00 Uhr: Jonas Bock, Luis Bock 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 14.10. um 9.00 Uhr: Lara Segmiller, Leni Melzer, Ines 
Allgaier, Max Melzer 
Dienstag, 16.10. um 19.00 Uhr: Jonas Gams 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Gutenzell (12.10.) 
Zita Biechele (2. Hl. O.), Rosa Mader, Maria Surdmann, Barbara 
Winter, Ottilie und August Hartmann, Alfred Rosenstock 
Laubach (16.10. 
Helmut Mensch (2. Hl.O.) 
Hürbel (19.10.) 
Fritz Schad (Jtg.), Matthias Wiest, Wilfried Engelhardt, Günther 
Engelhardt 
 

Taufe in Gutenzell 
Am Sonntag, den 14.10.2018 wird im Gottesdienst um 
10.15 Uhr Felix Niedermaier getauft. Die Eltern und 
Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  

Mariensingen in Reinstetten 
Am Sonntag, 14. Oktober um 17.00 Uhr gestalten der Kirchenchor 
Reinstetten und die Hausmusik Muchitsch gemeinsam ein Marien-
lob zum Rosenkranzmonat Oktober. Angelehnt an den „Freudenrei-
chen Rosenkranz“ und das „Magnificat“ erklingen alpenländische 
Lieder und Weisen sowie Kompositionen von Max Reger und Mi-
chael Haydn. Zelebrant und Prediger ist Pfarrer Thomas Augustin. 
Mit den Spenden werden weitere neue Gotteslobbücher für die 
Pfarrkirche St. Urban angeschafft. 
Zum Besuch dieser musikalischen Marienandacht in der Pfarrkir-
che Reinstetten, zum Mitbeten und Mitsingen laden wir herz-
lich ein! 
  
Senioren von Hürbel 
Am  Mittwoch, den 17.10.2018 treffen wir uns um 13.30 Uhr 
in der 
Kirche in Hürbel zum Oktoberrosenkranz. 
Anschließend sind wir im Kath. Gemeindehaus bei Kaffee, Bir-
nenbrot und Butternudeln. 
In gemütlicher Runde, mit Gedanken Texten und Liedern zum Herbst, 
lassen wir diesen Nachmittag ausklingen. 
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Feierliche Orgelweihe in Wennedach am 28. Oktober - Vor-
ankündigung 
Am Patrozinium, Fest der Apostel Simon und Judas Thaddäus, 
zelebrieren Weihbischof Johannes Kreidler, Pater Karl Bopp aus 
Eichen und Pfarrer Thomas Augustin die Eucharistiefeier mit Or-
gelweihe am Sonntag, den 28.10. um 10:15 Uhr in Wennedach. 
Die Dorfgemeinschaft Wennedach lädt die Gemeinde anschließend 
in einer Halle der Familie Braunger in Wennedach zum Mittag-
essen ein. Bitte Termin vormerken.  
  
Minibrotaktion in Reinstetten 2018 
Bei der diesjährigen Aktion Minibrot am Erntedankfest konnten 
wir alle 170 Brote verkaufen. 
Ein ganz herzliches Vergelts Gott allen Helfern, Spendern und 
natürlich der Bäckerei Hampp. 
Der Gesamterlös von 243,70 € fließt wieder in Partnerschaftspro-
jekte in Argentinien und Uganda, bei dem es um die umfassende 
Verbesserung der Verbesserung der Lebensbedingungen vieler 
Kleinbauern geht. 
Verband Katholisches Landvolk 
Peter Braun 
  
Fundsachen Gutenzell 
•  Nach der Bußfeier der Firmlinge blieb im Ehem. Konvent-

gebäude ein Körbchen stehen. Dieses kann im Pfarrbüro 
Reinstetten abgeholt werden. 

•  Beim Kirchengroßputz blieb ein Jäckchen Größe 42 liegen. 
Dieses kann in der Sakristei abgeholt werden. 

  
Kirchengemeinde Gutenzell  
Orgelkonzert - Vorankündigung 
Aus Anlass der abgeschlossenen Orgelsanierung durch Orgelbauer 
Stefan Heiß, aus Vöhringen lädt die Kirchengemeinde Gutenzell 
zum Orgelkonzert in der Pfarrkirche Gutenzell am Samstag, den 
20. Oktober 2018 um 19 Uhr ganz herzlich ein. 
 

KLJB Reinstetten 
Hallo 
wir die Katholische Landjugend Reinstetten la-
den Dich herzlich, wenn du in der 8-ten Klasse 
bist am 19.10.2018 zu einem Treffen in un-
seren Raum ein. Wir haben vor mit Dir einen 

Spiel-& Spaßabend zu verbringen. 
Wo: Dorfhaus Reinstetten 
Wann: 19:00 Uhr 
Wir freuen uns auf Dein Kommen und hoffen, dass du gute Lau-
ne mitbringst. 
Ps: Melde Dich doch bitte bis spätestens zum 15.10.2018 unter 
diesen Nummern: 01727045271 oder 015227837846 per SMS ob 
du kommst oder nicht. 
Deine KLJB Reinstetten 
  
Ein Dankesbrief von Sr. Electa erreichte uns 
An die kath. Kirchengemeinde Reinstetten, alle Gemeindemit-
glieder, alle Spender, 
Herrn Pfarrer Augustin! 
  
Herzliches Grüß Gott aus Süd-Afrika. 
Sie kamen durch einen sehr heißen Sommer, wir durch einen 
kalten Winter. Nach den typischen Sandstürmen warten wir jetzt 
auf den Frühlingsregen. 
In der Trockenheit unseres Bankkontos kamen Ihre Spenden von 
1444 € wie ein erfrischender Regen bei uns an. 

Es hat mich sehr gefreut, dass der Kontakt mit der Heimatge-
meinde erhalten blieb und viele besorgte Spender beigetragen 
haben zu unserer Unterstützung der Armen und Kranken in un-
serer Umgebung. Während die Korruption Millionen verzehrt, 
wird der Druck um höhere Mindestlöhne der Arbeiter noch mehr 
Arbeitslose auf die Straße werfen. 
  
Die Preisspirale steigt an, so erwarten unsere Helfer und Ange-
stellten auch mehr, während die Regierung wenig für uns tut. 
Jedes Monatsende kommt zu schnell auf uns zu, wir glauben aber 
immer noch, dass unser Dienst von Gott gewollt und gesegnet 
ist und erfahren die Hilfe von Seiten großherziger Menschen als 
Bestätigung. 
So danke ich im Namen meiner Mitarbeiter und den begünstigten 
Kranken und Armen ganz herzlich für die Spenden. 
Möge der Herr Ihre Güte mit seinem Segen entgelten. 
Ihre 
Sr. M. Electa 
  
Fortbildung für Chor- und Vorsänger 
Einführung in den Kantorendienst (Teil I) 
  
OCHSENHAUSEN –  Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau 
bieten am Samstag, 10. November 2018 von 10 bis 12 Uhr im 
kath. Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 6 in Ochsenhausen eine 
Fortbildung für interessierte Chor- und Vorsänger an. Dekanats-
kirchenmusiker Thomas Fischer wird mit den Teilnehmenden auf 
die individuelle Herausforderung beim solistischen Vortrag eines 
Psalms eingehen. Wie kann ich als Vortragender stimmlich frei 
und durchlässig bleiben? Welche Mechanismen verhindern das 
freie Strömen meiner Stimme? 
Anmeldungen bis 03. November an die Geschäftsstelle der Deka-
nate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, 
Tel: 07351 182130, Fax: 18213505,
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 
  
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 2018  
28. Oktober – Tag zu zweit 
„Im Garten der Liebe – Wie wir unsere Beziehung zum Blü-
hen bringen“ 
Der Tag zu zweit im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe ist ein 
Angebot für Paare jeden Alters, für Paare mit Kindern und für 
Paare ohne Kinder. 
Am 28.10.2018 referieren Beate und Christian Glöggler aus 
Blaustein zum Thema „Im Garten der Liebe – Wie wir unsere 
Beziehung zum Blühen bringen“. 
Beginn ist um 11 Uhr mit einem Gottesdienst und anschlie-
ßendem Mittagessen, Programmbeginn am Nachmittag ist um 
13:30 Uhr, Abschluss ca. 18 Uhr, Kinderprogramm ab 13 Uhr. 
Anmeldung und weitere Informationen:
projektbuero-drs@schoenstatt.de, 07457 6973852 oder
www.liebfrauenhoehe.de 
  
Kurzexerzitien „Nur in der Stille“ vom 3. – 5. Dezember  
Zu Kurzexerzitien im Advent mit dem Thema „Nur in der Stille“ 
lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 3. – 5. De-
zember 2018  herzlich ein. Frauen und Männer haben die Chan-
ce, im Advent innezuhalten, die Tage als Zeit zum Aufatmen zu 
nutzen und mit Gott in Berührung zu kommen. 
Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider hält den Hauptvortrag zum 
Thema der Tage. Spirituelle Impulse, heilige Messe, ein Rora-
te-Gottesdienst und gestaltete Gebetszeiten sind weitere Elemen-
te, um in diesen Tagen neue Kraft zu schöpfen und sich bewusst 
auf das Weihnachtsfest vorzubereiten. Schwester M. 
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Annjetta Hirscher begleitet die Kurzexerzitien, die Zeiten des 
Stillschweigens beinhalten. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.
liebfrauenhoehe.de 
  
Besinnungstage für Männer und Väter auf der Liebfrauenhö-
he vom 6. – 9. Dezember 
„Männer gestalten – MÄNNERGESTALTEN“ lautet das Motto der 
adventlichen Besinnungstage für Männer und Väter vom 6. bis 
9. Dezember 2018 im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe. 
Pfarrer Jörg Simon aus Offenbach am Main gibt in Vorträgen Im-
pulse zum Thema. Schweigezeit, Gespräche, gemeinsame Gebete 
und geselliger Austausch prägen das Programm. Es gibt Gelegen-
heit zur Beichte und zum Gottesdienst. 
Anmeldung bis zum 01.12. 2018: Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe
E-Mail: schoenstatt-zentrum@liebfrauenhoehe.de -
Telefon: 07457 72-300 
  
Besinnungswochenende im Advent vom 14. – 16. Dezember 
Zu einem Besinnungswochenende im Advent unter dem Thema 
„Licht ins Dunkel: Gott ist nah“ lädt das Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe vom 14. – 16. Dezember 2018 herzlich ein. Frauen 
und Männer haben die Chance, die Tage als Zeit zum Aufatmen 
zu nutzen, innezuhalten und mit Gott in Berührung zu kommen. 
Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider hält den Hauptvortrag zum 
Thema der Tage. Spirituelle Impulse und Austausch sowie hei-
lige Messe, ein Rorate-Gottesdienst, Stille und gestaltete Ge-
betszeiten sind neben einem Kreativangebot weitere Elemente, 
um in diesen Tagen neue Kraft zu schöpfen und sich auf das 
Weihnachtsfest vorzubereiten. Die Tagung wird von Schwester 
M. Annjetta Hirscher begleitet. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel. 07457 72-300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,
www.liebfrauenhoehe.de 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Liebfrauenhöhe 5, 72108 Rottenburg a. N. 
Tel. 07457 72-300 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten mittwochs und freitags um 17.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 19.00 Uhr 
Hürbel Montag und Donnerstag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Im Oktober täglich um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 19.00 Uhr 
Bollsberg Sonntag um 19.00 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 / 2455 Telefax: 8803, 
e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro  (Frau Heike Funk) Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr , Tel. 07352 / 9383170 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 
  
Sonntag,  14. Oktober 2018 20. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem Gott.  (Micha 6,8) 

09.30 Uhr Gottesdienst  im  Evang. Gemeindezentrum  Och-
senhausen, Poststraße . 48 mit Feier der Heili-
gen Taufe. Wir bitten die Gemeinde um Fürbitte für 
die Täuflinge, die Eltern, die Familie, die Angehö-
rigen Paten!  

10.45 Uhr Gottesdienst in der Kapelle St. Elisabeth des Alten-
zentrums Goldbach in Ochsenhausen, Bahnhofstr. 15 

  
Termine der Woche 
Montag, 15.10. 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kaffeetreff  der GPZ-Gruppe  mit 

Sprechstunde im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 

  
Dienstag, 16.10. 
19.30 Uhr Öffentl. / Nichtöffentl. KIrchengemeinderatssitzung 

im Ev. Gemeindez.Ochs. 
17.30 Uhr AK Spurwechsel: Patientenverfügung und Vorsorge-

vollmacht, Veranstaltung im kath. Gemeindehaus 
Jahnstr., Ochsenhs., mit Rosemarie Löhe, Arbeits-
kreis Vorsorge treffen . Es  werden wichtige Impulse 
gegeben und Formulare erklärt. Ansprechpartnerin: 
B eate Herold, Tel. 07352 / 3715 

  
Mittwoch, 17.10. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe ( Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen ) 
neu: 14.15 Uhr bis max. 15.30 Uhr ! Konfirmanden-Un-

terricht (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen) 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe   ( Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen ) 

  
Donnerstag, 18.10.: 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr „Milch-Cafe“,  Offener Treff für 

Schwangere und Still-Interessierte im Evang. Ge-
meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Ev. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48  heute zum Thema :  „Ge-
danken zum Welternährungstag / Welthungertag“ 

17.30 Uhr bis 19.00 Uhr AK Spurwechsel:  „Literatur:  Martin 
Walser. Ein springender Brunnen.  (Fortsetzung) im 
Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstraße. 

  
Sonntag,  21.10.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48  mit Einführung unserer neu-
en Konfirmand/innen 2018/19 und Bibelübergabe 
durch den Kirchengemeinderat  

  
Ausbildung zur Organistin / Organisten, zur Chorleiterin / 
Chorleiter 
• Haben Sie Freude an Orgel und Chormusik? 
• Möchten Sie das Orgelspielen und Chorleiten gerne lernen? 
•  Und die singende Gemeinde im Gottesdienst musikalisch un-

terstützen? 
Die Evangelische Landeskirche bildet in den Kirchenbezirken 
durch die Bezirkskantoren geeignete Jugendliche und Erwachsene 
zu Organisten und Chorleitern aus. Die Ausbildung erstreckt sich 
über einen Zeitraum von etwa 2-3 Jahren. In diesem Zeitraum 
erhalten die Interessenten wöchentlich Orgelunterricht. Für die 
Chorleitung werden gesonderte Termine angeboten und die Teil-
nahme in einem Chor empfohlen. Neben dem Hauptfach gehören 
Grundlagen in Musiktheorie, Hymnologie (Kirchenliedkunde), 
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Liturgik (Form des christlichen Gottesdienstes) und Kirchenmu-
sikgeschichte zur Ausbildung,  die mit dem Befähigungsnachweis 
(Vorspiel und Kolloquium) endet. Der Befähigungsnachweis kann 
in den Fächern Orgel, Keyboard, Gitarre, Chorleitung, Popchor-
leitung, Kinderchorleitung, Bläserchorleitung abgelegt werden. 
Der Orgelunterricht findet in der Dreifaltigkeitskirche Biberach 
und in der Christuskirche Riedlingen statt. 
Interessenten wenden sich bitte an Bezirkskantor Jürgen Berron, 
Tel. 07373-921689. Detaillierte Informationen zur Ausbildung 
finden Sie auch unter der Rubrik „Kirchenmusik“ auf der Home-
page des Evangelischen Kirchenbezirks Biberach
www.kirchenbezirk.biberach.elk-wue.de 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen e.V. 

Bahnhofstraße 24, 88416 Ochsenhausen 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
Tel. 0173 7438138 
  
Gottesdienst 
immer Sonntag 10:00 Uhr 
parallel dazu Sonntagschule bis 15 Jahren 
  
Hausbibelkreise in und um Ochsenhausen 
Mittwoch und Donnerstag 
Tel. 07352 911184 
  
Jungschar 
Freitags 17:30 bis 19:30 Uhr (8 - 11 Jahre) 
und Teens (11 - 14 Jahre) 
  
Ortsgruppe Blaues Kreuz 
jeden Freitag (gerade  Wochen) um 19:00 Uhr 
Tel. 0152 9950007 
  
Jugendtreff 
Freitag, ab 20:00 Uhr (nicht während der Ferien) 
  

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen 

17 DELF-Diplome gehen nach Ochsenhausen 
Gleich 17 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Ochsenhau-
sen durften heuer das begehrte DELF-Sprachzertifikat in Fran-
zösisch in Empfang nehmen. Dies ist eine stattliche Zahl, wenn 
man bedenkt, dass im gesamten Bezirk des Regierungspräsidiums 
127 Jugendliche das Sprachdiplom erworben haben. Nach einem 
einjährigen Vorbereitungskurs, den das GO als Begabtenunter-
richt anbietet, konnten die Ochsenhauser nun die Prüfung für das 
weltweit anerkannte Diplom erfolgreich ablegen. „Die Mühe und 
der tolle Einsatz haben sich gelohnt“, lobt Sonja Krieger-Pinnel 
ihre Schützlinge. Die Französischlehrerin übernahm die Rolle des 
Mentors und Organisators in der Vorbereitungsphase. „Das DE-
LF-Sprachdiplom ist eine zusätzliche Qualifikation, die bei Bewer-
bungen die soliden Französischkenntnisse und den persönlichen 
Einsatz eines Schülers unter Beweis stellt“, so die Pädagogin. 
Auch die Stadt Ochsenhausen ließ sich eine besondere Ehrung 

nicht nehmen: Jule Ruopp erhielt für die besten Leistungen im 
Fach Französisch nach Abschluss der zehnten Klasse den Preis 
des Partnerschaftskomitees der Stadt. 
Farina Wallisch, Lena Sauter, Luciano Tshiang, Mark Reinholz, 
Patricia Besler, Annika Spiller (hintere Reihe von links); Lisa 
Heiser, Marie Frey, Jule Ruopp, Delf-Mentorin Sonja Krieger-Pin-
nel, Julia Dangel, Alina Zukić, Simon Kienle, Nina Schmid, Alina 
Fischer, Ines Huchler und Schulleiterin Elke Ray (untere Reihe) 
freuen sich über die DELF-Diplome. 

 

Förderverein e.V. des Gymnasiums 
Ochsenhausen 

Einladung zur Jahreshauptversammlung im Schuljahr 2018/19 
An alle Mitglieder und Interessierte  
des Fördervereins des Gymnasiums Ochsenhausen e.V. 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zu unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung 
am: Montag, 22.10.2018  
um: 17:00 Uhr  
wo:   Treffen vor dem Sekretariat 
  im Hauptgebäude   des Gymnasiums Ochsenhausen 
laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Unsere Themenpunkte: 
Top 1 Begrüßung 
Top 2 Bericht und Rückblick des Vorstands 
Top 3 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin 
Top 4  Wahlen: Vorstandvorsitz, Kassierer, Schriftführer, Bei-

sitzer 
Top 5 Ideensammlungen für die Budgetplanung 
Top 6 Arbeitseinteilung laufendes Schuljahr 
Top 7 Verschiedene Themen 
Über Ihr zahlreiches Kommen würden wir uns sehr freuen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Christiane Belz Elke Ray 
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende 
 

Rottumtalschule Ochsenhausen 

Elternvertreter und Schulkonferenz im Schuljahr 2018/19 
Elternbeiratsvorsitzende:
Blersch Monika 
Laupertshausen, Triebäckerweg 3, 88437 Maselheim 
Stellvertreterin:
Riemer Claudia 
Laupertshausen, Ellmannsweiler Str. 4, 88437 Maselheim 
Klasse 1-3  Heß Andrea 
 Reinstetten, Erlenweg 8,
 88416 Ochsenhausen  
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  Schweitzer Nikolaus  
  Hammerschmitte 2, 88416 Ochsenhausen  
Klasse 3-5 Horn Mandy  
  Schloßstr. 8/4, 88416 Ochsenhausen  
  Grießer Roswitha 
 Rottum, Paradiesstr. 12,
 88416 Steinhausen an der Rottum  
Klasse 5-7 Hermann-Stückle Daniela 
 Obere Str. 11, 88477 Schwendi  
  Peter Ellen 
 Steig 8, Zell, 88430 Rot an der Rot  
Klasse 7-9 Blersch Monika 
 Triebäckerweg 3, Laupertshausen,
 88437 Maselheim  
  Riemer Claudia  
  Ellmannsweiler Str. 4, Laupertshausen,
 88437 Maselheim,  
  
Mitglieder der Schulkonferenz (Eltern): 
Ersatz bei Krankheit: Peter Ellen 
  
Mitglieder der Schulkonferenz (Lehrer): 
Ersatz bei Krankheit: Strepp Marinka, Richter Stefanie 
  

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Amateurtheater
Ochsenhausen e.V.

Neues ATO-Kammertheater: 
„Der Inspektor“ 
Vergangenen Samstag starte-
te der Vorverkauf für das neue 
Kammertheater des Ama-
teurtheater Ochsenhausen: 
An sieben Abenden wird im 
Schrannensaal das Sozialdra-
ma „Der Inspektor“ des eng-
lischen Autors John Priestley 
zur Aufführung kommen. Re-
gie führt in bewährter Weise 
Jan Sandel aus Biberach, Boris 
Kappler übernimmt die Produk-

tionsleitung. 
John Priestley (1894-1984) war ein englischer Schriftsteller, 
Journalist und Literaturkritiker. Während des zweiten Weltkriegs 
arbeitete er als BBC Kommentator und erlangte so eine gewisse 
Berühmtheit. 
„Der Inspektor“ gehört zu seinen bekanntesten Werken und 
spielt, obwohl 1942 verfasst, 1912 in einer fiktiven Kleinstadt 
namens Brumley. 
Familie Birling ist zusammengekommen, um die bevorstehende 
Hochzeit der Tochter Sheila (Lisa Hutzel) mit Gerald (Fabian 
Kappler), dem Sohn eines befreundeten Fabrikanten zu feiern. 
Mitten in der Rede Arthur Birlings (Boris Kappler) platzt ein Ins-
pektor (Manfred Licht) in die Feier. Er konfrontiert die Anwesen-
den mit dem Selbstmord eines scheinbar unbekannten Mädchens. 
Für alle ist klar, dass keiner von ihnen für das Schicksal dieses 
Mädchens verantwortlich ist - der Inspektor zieht jedoch unge-

rührt die Schlinge immer enger zusammen. Ist dies das Jüngste 
Gericht oder alles nur ein Missverständnis?... 
Die weiteren Rollen in diesem Kostümstück sind besetzt von 
Heidi Albinger-Seel, Christian Ruess und Viktor Laube. Der Kar-
tenvorverkauf ist sehr gut gestartet und da die Kammertheater-
vorstellungen erfahrungsgemäß schnell ausverkauft sind, emp-
fiehlt das ATO, sich zu sputen. Eine Zusatzvorstellung ist heuer 
nicht möglich. 
Premiere feiert das Stück am Freitag, den 26.10.18 um 20 Uhr 
im Schrannensaal der Jugendmusikschule (Bahnhofstraße 22). 
Weitere Aufführungen sind am 27., 28. und 31.10. sowie am 01., 
02., und 03.11.18.  Karten sind zu 12,- Euro ab dem 06.10.2018 
in der Lesebar (Schloßstr. 8/2, Ochsenhausen) erhältlich. 

Blutreitergruppe

Die Blutreitergruppe nimmt am kommenden Sonntag, 14. Ok-
tober 2018, am Leonhardiritt in Ausnang/Hofs teil. Aufstellung 
ist um 12:30 Uhr in Ausnang, Beginn des Rittes ist um 13:00 
Uhr. Die Prozession mit den Reitern führt nach St. Leonhard zur 
Kapelle. Dort findet eine Andacht zum Heiligen St. Leonhard und 
die Reitersegnung statt. Die Blutreiter, die an diesem Ritt teil-
nehmen, melden sich bitte beim Gruppenführer Werner Pfender, 
Telefon: 07352 2876. Werner Pfender, Gruppenführer

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hatto Verbandsliga-Teams  weiter obenauf 
Verbandsliga Württemberg Männer:  KSC Hattenburg – TSV Nie-
derstotzingen 5:3 (3343:3324) 
Einen knappen Sieg errangen die Hatto-Männer gegen den Zweit-
liga Absteiger TSV Niederstotzingen. Matthias Moser (577/1) und 
Reinhold Schädler (551/1) sorgten für die anfängliche Führung. 
Einen weiteren Erfolg konnte dann Tobias Saiger (555/1) ver-
melden, während Daniel Bechter (502/0) so gar nicht an seine 
Leistung der Vorwoche anknüpfen konnte. In den Schlusspaarun-
gen mussten sich André Weitzmann (559/0) und Roland Chioditti 
(599/0, Tagesbestleistung) gegen die stark aufspielenden Gäste 
erwehren. Sie hielten jedoch dem Druck Stand und konnten so-
mit den vierten Saisonsieg einfahren. Am kommenden Samstag 
treten die KSC-Männer im Pokal in Friedrichshafen gegen die 
TSG Ailingen an. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: KSC Hattenburg – FV Burg-
berg 6:2 (3089:2894) 
Auch die Verbandsliga-Frauen des KSC bleiben ungeschlagen. 
Sara Moser (553/1) und Marina Riegger (478/0) brachten die 
Gastgeberinnen in Front. Leichtes Spiel hatten dann Nicole Mil-
ler (517/1) und Monika Fucker (510/1), die wenig Gegenwehr 
bekamen. Die Partie war somit auch entschieden.  Verena Greif 
(524/0) und Julia Schmidt (507/1) setzten dann ohne Druck 
den Schlusspunkt. 
  
2. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer: KSV Baienfurt III 
– KSC Hattenburg II 5:3 (3055:3048) 
Eine knappe und auch vermeidbare Niederlage mussten die Män-
ner II in Baienfurt hinnehmen. Thorsten Klawitter (410/0) kam 
nicht zurecht und verlor deutlich. Felix Pfeiffer (522/0) fehlten 
drei Holz zum Punktgewinn. Somit schien der Sieger bereits 
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festzustehen, da dann auch noch Rolf Ludescher (491/0) nicht 
punkten konnte. Jan Schuler (537/1) sorgte dann für die ers-
ten Punkte. Die Aufholjagd begann dann durch Marco Chioditti 
(548/1) und Tim Binanzer (540/1), die jedoch nicht mehr erfolg-
reich war, da am Ende lediglich 7 Holz zum Punktgewinn fehlten. 
  
Bezirksklasse Gemischt Oberschwaben-Zollern: KSC Hattenburg 
gem. – SKC Sigmaringen gem. 0:6 (1727:1926) 
Gegen den MEisterschaftsfavoriten aus Sigmaringen hatte die 
Gemischte nichts entgegenzusetzen. Eine gute Leistung und 
15 Holz mehr als ihr Gegner reichten Leonie Burgmaier (465/0) 
nicht zum Punktgewinn. Elisabeth Fingerle (426/0) konnte an 
diesem Tag nicht so recht überzeugen. Elli Heim (406/0) und 
Fabian Jäger zusammen mit Vera Arnold (430/0) konnten gegen 
die klar überlegenen Gäste auch nichts mehr entgegensetzen. 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet einen Vortrag an mit 
dem Thema „Fußgesundheit“. 
Gut zu Fuß ein Leben lang! 
Der Kneippverein Ochsenhausen bietet mit Heilpraktikerin Christa 
Russ einen Vortrag an mit dem Thema „Fußgesundheit“. 
Verformte Füße sind in Deutsch land weit verbreitet. Wir lernen  
verschiedene Übungen für die Füße, die bei Fußproblemen un-
terstützen, wie Spreizfuß, Plattfuß, Knickfuß, Fersensporn und 
Hallux valgus. Des Weiteren erfahren wir auch Tipps für gesunde 
Venen und einen guten Lymphfluss. Natürliche Heilmittel bei 
Arthrose werden vorgestellt. 
Falls vorhanden bringen Sie bitte einen Igelball und ein Ther-
aband mit. 
Der Vortrag ist am Mittwoch 22.10.2018 um 19:30 Uhr im Ge-
sundheitszentrum Ochsenhausen (ehem. Kreisklinik) 
Bitte um Anmeldung unter Tel. 08395 1853 
Ansprechpartner im Kneipp-Verein in Ochsenhausen: 
Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
Email: rainerschick@yahoo.de 
  

Liederkranz Ochsenhausen e.V.

Liederkranz Ochsenhausen: Kirchenkonzert mit Werken von 
Franz Liszt und Franz Schubert 
Bei seinem Konzert in der Klosterkirche St. Georg in Ochsenhau-
sen führt der Liederkranz Ochsenhausen e.V. am Sonntag, den 
21. Oktober um 16 Uhr bekannte und weniger bekannte Werke 
von Franz Liszt und Franz Schubert auf – begleitet von Orgel, 
Pauke und einem 13-köpfigen Bläserensemble. 
Mit seinen Konzerten setzt der Liederkranz Ochsenhausen unter 
der Leitung von Walter Gropper regelmäßig inhaltliche Schwer-
punkte. Dieses Jahr ist es geistliche Musik aus der Romantik. 
Im Mittelpunkt stehen dabei zwei Komponisten, die beide aus 
der österreichischen Donaumonarchie stammen: Franz Liszt aus 
dem ungarischen Gebiet und Franz Schubert, der einzige gro-
ße Komponist, der in Wien geboren wurde und dort auch starb. 
Franz Liszt ist vor allem als Komponist hochvirtuoser Klaviermusik 
bekannt. Der gläubige Katholik, der in seinen letzten Lebens-
jahren in Rom sogar die niederen Weihen eines Abbé empfing, 
schrieb jedoch immer wieder auch geistliche Musik.

Neben großen Messen hinterließ er zahlreiche Werke für Chor 
a cappella und solche mit Blechbläserbesetzung. Aus dieser 
Werkgattung singt der Liederkranz unter anderem ein „Ave Maris 
stella“ und das „Te Deum“. 
Franz Schuberts „Deutsche Messe“ ist seine populärste geistli-
che Komposition, die sogar als einstimmiger Volksgesang Ein-
gang in das Gotteslob gefunden hat. Umso mehr verwundert es, 
dass diese Vertonung einer Nachdichtung der liturgischen Texte 
des Wiener Physikprofessors Johann Philipp Neumann, der auch 
Auftraggeber der Komposition war, zunächst nicht zum „öffent-
lichen Kirchengebrauch“ zugelassen wurde; dies geschah erst 
1846. Neumann und Schubert folgten dem Geiste der „Josephi-
nischen Reformen“, die unter anderem die deutsche Sprache in 
den Gottesdienst einführten, was aber nur für kurze Zeit einge-
halten wurde. Die nahezu volksliedhaften Liedsätze hat Schubert 
dennoch mit einer unverwechselbaren Harmonik unterlegt, die 
den großen Komponisten offenbart und besonders in der aufwän-
digen Bläserfassung – die im Liederkranz-Konzert erklingt – eine 
große dynamische Bandbreite und Farbigkeit erreicht. Schubert 
schrieb die Messe in seinem vorletzten Lebensjahr (1827), und 
sie gehört, trotz aller Schlichtheit, zu seinen Meisterwerken. 
Der Liederkranz wird in seinem Konzert von einem großen Blä-
serensemble begleitet. Die Sopranistin Julia Dominique singt 
aus den „Responsorien“ von Liszt, den Orgelpart übernimmt 
Thomas Fischer. 
Der Eintritt kostet 10 Euro, für Schüler und Studenten 8 Euro. Wer 
sich einen Platz in der Klosterkirche St. Georg sichern möchte, 
sollte den Vorverkauf beim Verkehrsamt der Stadt Ochsenhau-
sen, Tel. 07352 / 9220-26, nutzen. Restkarten gibt es ab 15 Uhr 
aber auch an der Tageskasse. Beim Konzert gilt freie Platzwahl. 

Weitere Infos zum Chor gibt es im Internet:
www.liederkranz-ochsenhausen.de 

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Nistkastenmuseum geöffnet 
Am Sonntag,14.10. hat das weltweiteinzige Nistkasten-u. Vogel-
schutzmuseum in Ringschnait, Ummendorferstraße 4 bei freiem 
Eintritt von 14 bis 16 uhr geöffnet. Nähere Infos unter
www.nistkastenmuseum.de 
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Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Leichtathletik
38. Bronnenlauf 2018 
Der SVO teilt mit, dass auch dieses Jahr (als Abschluss des Som-
merlaufjahres) der Bronnenlauf wieder stattfinden wird. 
Termin: 10.12.2018 um 16.30 Uhr für die Jogger und um 
15.30 Uhr für die Walker. 
Es wird von Ochsenhausen nach Bronnen gelaufen und anschlie-
ßend im dortigen Sportheim eingekehrt. Eine kürzere Strecke mit 
einem späteren Einstieg ist möglich. Duschen sind vorhanden. 
Genauere Infos und Anmeldung bei 07352-93168 M. Reichert 
 
Lauftreff mit umgestellten Laufzeiten im Winterhalbjahr 2018 
Ab der 42. KW 2018, d.h. ab dem Montag 15.10.2018 wer-
den die Laufzeiten der Lauftreffs in Ochsenhausen umgestellt. 
(Winterhalbjahr) 
Jogging am Montag um 18.00 Uhr mit Treffpunkt am Autohaus 
Nothelfer und Freitag um 17.00 Uhr bei der Firma Schupp/Video 
Bär am Radweg nach Oberstetten. 
Walking/Nordic Walking am Mittwoch um 9.00 Uhr mit Treff-
punkt am Krummbach und Freitag um 14.30 Uhr am Krummbach 
und Samstag um 14.30 Uhr am Ziegelweiher. 
SVOchsenhausen M.Reichert 

  
Abteilung Floorball
U13-Floorballer des SV Ochsenhausen freuen sich über neue 
Trikots 
In der neuen Saison 2018/19 dürfen die U13-Floorballer des SV 
Ochsenhausen erstmals in frischem Grün auflaufen und auf To-
rejagd gehen. Möglich gemacht hat dies Tobias Noeske, Finanz-
coach bei der Deutschen Vermögensberatung und SVO-Mitglied. 
„Es ist mir wichtig, die SVO-Floorballer, die in dieser jungen Sportart 
Pionierarbeit leisten und durch ihre vorbildliche Jugendarbeit sowie 
ihre überregional besuchten Turniere die Region Oberschwaben zu 
einem Floorball-Aushängeschild gemacht haben, zu unterstützen!“, 
sagte Tobias Noeske bei der Übergabe der neuen Trikots an das Team. 
Trainer Sven Sperling und Abteilungsleiter Frank Heckelsmüller 
äußerten sich dankbar und überzeugt, dass mit den neuen Trikots 
und der guten Zusammenarbeit mit Finanzberater Tobias Noeske 
der Start in eine gute Saison gelingen kann. 

Im Bild: Finanzberater Tobias Noeske (Bildmitte, hintere Reihe) 
mit den neu ausgerüsteten U13-Floorballern des SV Ochsenhausen.

Spurwechsel Ochsenhausen

Ein Nachmittag mit Spurwechsel zur Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 
Rosemarie Löhe - Mitarbeiterin im Arbeitskreis „Vorsorge treffen 
- Patientenverfügung“ und Notfallseelsorgerin wird als Referentin 
in das Thema einführen und wichtige Impulse geben. 
Eine schwere Krankheit, ein Unfall oder der Schwund der geisti-
gen Kräfte können uns in die Lage versetzten, nicht mehr selbst 
über uns entscheiden zu können. 
Dann ist es hilfreich, wenn wir in einer Patientenverfügung 
selbst bestimmt haben, wie wir in dieser Lebenssituation be-
treut werden wollen. 
Die Referentin wird mehrere Möglichkeiten erläutern und an Hand 
von verschiedenen Vordrucken Hilfestellungen geben. 
Gegen einen geringen Betrag können Vorsorgemappen erwor-
ben werden. 
Der Vortrag findet statt am Dienstag, 16. Oktober um 17.30 
Uhr im Katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstraße. 
Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel.: 07352/3715 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag, den 20.10.2018 statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft. 

Impressum
Herausgeber:
Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Denzel

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti · Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr



14 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 41  ·  12.10.2018

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Mittelbuch

Einladung zur Herbstwanderung am 14.10.2018 
Alle Wanderfreunde sind am Sonntag, den 14. Oktober 2018, 
zu unserer Herbstwanderung recht herzlich eingeladen. Aus-
gangspunkt der Wanderung ist Mittelstetenweiler bei Markdorf. 
Hier wandern wir auf den Pfaden der Bermatinger Waldwiesen. 
Mit schönem Blick in das Salemertal und auf die Alpen wandern 
wir vorbei am Hofgut Wiggenweiler zum ehemaligen Kloster 
Weppach. Weiter durch die Weinberge geht es über das Weindorf 
Bermatingen mit seinen schönen Fachwerkhäusern und wiederum 
mit herrlichem Ausblick auf die Alpen und den Bodensee zurück 
zu unserem Ausgangspunkt. 
Eine Einkehr ist voraussichtlich unterwegs vorgesehen. 
Festes Schuhwerk bitte nicht vergessen. 
Die Wanderzeit: beträgt ca. 2 ½- 3 Std. 
Wanderstrecke: ca. 10 km 
Höhenmeter: Aufstieg/Abstieg 110 m 
Abfahrt um 12:00 Uhr mit priv. Pkw an der Wandertafel in Mit-
telbuch. 
Wanderführer: Hans-Jürgen Wiedmann 
Tel. 07352/3772 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 
Die Vorstandschaft 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SV Mittelbuch – SV Erolzheim 7:0 (2:0). In den ersten 20 Minu-
ten legte der SVM den Grundstein zum Sieg. Die Gastgeber waren 
weiterhin klar überlegen und schrauben das Ergebnis in regelmä-
ßigen Abständen bis zum 7:0-Endstand hoch. Durch diesen Sieg 
konnte sich der SV Mittelbuch zum ersten Mal in dieser Saison an 
die Tabellenspitze setzen. Tore: 1:0 Steven Voigt (4.), 2:0, 4:0, 
6:0 Patrick Rehm (13., 70., 75.), 3:0 Bastian Maucher (52.), 5:0 
Mario Ruedi (73.), 7:0 Maximilian Hellgoth (77.).  
Die Reserve des SV Mittelbuch verlor ihr Spiel mit 1:2. 
Am kommenden Sonntag geht es zum nächsten Spiel, gegen den 
aktuell Tabellendritten nach Berkheim. Anpfiff ist 13:15 Uhr Re-
serve / 15:00 Uhr  

Jugendbereich: 
B-Jugend 
FC Mittelbiberach – SGM Ringschnait 6-0 
C-Jugend 
SGM Mettenberg - SGM Ummendorf 3-0 
D-Jugend 
SGM Ringschnait – SGM Achstetten II 3-1 
E-Jugend 
SGM Haslach/ Iller Rot III – SGM Mittelbuch II 12-1 
SGM Ochsenhausen – SGM Mittelbuch I 17-1 

F-Jugend 
Die F-Jugend nahm beim Jugendspieltag in Eberhardzell teil. 
Bei schönem Fußballwetter blieben die kleinen Kicker und Ki-
ckerinnen bei drei Spielen weiterhin ungeschlagen und hatten 
viel Spaß am Fußball. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Babybasar Reinstetten

Babybasar Reinstetten 27. Oktober 2018 
Das Basarteam Reinstetten lädt ein zum 
4. Selbstverkäufer - Babybasar mit Kaffee & Kuchenverkauf  
Am Samstag den  27. Oktober  2018 von 10:00 – 12:00 Uhr  
Verkauft wird alles alles rund ums Kind 
Es steht eine große Auswahl an Kinderbekleidung für Herbst und 
Winter, Spielzeug u.v.m. zum Verrkauf. 
Der Erlös der Tischgebühren und vom Kaffee- u. Kuchenverkauf 
kommt der Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten zu 
Gute. 
Wir freuen uns auf viele Besucher an diesem vormittag. 
  

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Förderverein Kindergarten Laubach e.V. sammelt Altkleider 
Am Samstag, 27. Oktober 2018, findet die alljährliche Altklei-
dersammlung des Fördervereins Kindergarten Laubach e.V. statt. 
Angenommen werden tragbare Kleidung, saubere Unterwäsche, 
Gardinen, Stoffspielsachen, Taschen und Koffer, Gürtel und Bett-
federn (Kissen/ Decken). Schuhe bitte nur paarweise gebündelt 
und separat in transparenten Tüten verpackt. Keine Schlitt-
schuhe, Inliner, Skischuhe oder Gummistiefel. Nicht angenom-
men werden außerdem kaputte oder stark verschmutzte Wäsche, 
Schaumstoffe, Matratzen, Teppiche, Tischdecken, Handtücher, 
Bettwäsche und Wolldecken. Die Kleiderspenden können wieder 
zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr beim Vereinsheim des FC Bay-
ern-Fanclubs in Laubach abgegeben werden. Wer keine Möglich-
keit hat, seine Altkleider vorbeizubringen, kann sie auch durch 
den Förderverein abholen lassen: Infos unter 07352 / 938733 
oder 0171 / 1245740 oder per Mail an segmiller@web.de 
Der Erlös kommt dem Laubacher Kindergarten zugute.  

Dorfchronik

Buchvorstellung mit Werk eines Reinstetter Pfarrers 
In den Jahren vor 1914 verfasste Dr. Moritz Johner eine um-
fangreiche Biographie des in Oberschwaben berühmten Paters 
Sebastian Sailer. Dr. Moritz Johner war von 1913 bis 1924 Pfar-
rer in Reinstetten. Sein umfangreiches Buch über Sailers Leben 
und Werk konnte wegen des Ersten Weltkriegs nicht im Druck 
erscheinen und war bisher nur maschinenschriftlich in wenigen 
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Exemplaren verbreitet. Der Heimat- und Museumsverein Weißen-
horn legt nun diesen Text in seinem umfangreichen Band über 
Sebastian Sailer vor, ergänzt um über 200 Anmerkungen und 
Erläuterungen. Die Darstellung des Reinstetter Pfarrers ist heu-
te noch aktuell, weil er viele Materialien auswertete, die heute 
verschollen sind. 
Der reich bebilderte Band „Hexen, Herren, Heilige“ mit interes-
santen Aufsätzen und Materialien zu Sebastian Sailer wird am 
14. Oktober, 16:30 h, im Spiegelsaal des Klosters Obermarchtal, 
im Rahmen der Aktion „Rollende Schwabenkanzel“ vorgestellt 
(Eintritt frei) – eine gute Anregung für einen Sonntagsausflug! 
  

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Generalversammlung 
Reinstetten - Am Freitag, 28.September 2018 fand die Gene-
ralversammlung des Fördervereins des SV Reinstetten e.V. im 
SVR-Vereinsheim statt. 
Der 1. Vorsitzende des Fördervereins Stefan Saalmüller konnte 
neben vielen Gästen auch Ortsvorsteher Franz Kiefer sowie den 
Vorstand des Hauptvereins Guido Hontzia begrüßen. Sein Dank 
richtete sich vor allem an alle Freunde, Helfer und Gönner des 
Fördervereins. 
Ein Gedenken an alle verstorbenen Mitglieder des Vereins, deren 
Angehörige und Freunde schloss sich an. 
Der 1. Vorsitzende Stefan Saalmüller erläuterte in seinem Bericht 
die Tätigkeiten des Fördervereins im Jahr 2017/2018. 
So gliederten sich die Haupttätigkeiten des Fördervereins im 
Kassieren von Eintrittsgeldern bei Heimspielen, Unterstützung 
des Hauptvereins durch Beiträge, Spenden und der Durchführung 

von Veranstaltungen. Des Weiteren organisierte der Förderverein 
die Pflege des Sportgeländes durch Arbeitseinsätze der aktiven 
Mannschaften. Die Unterstützung und Betreuung der Fussball-
jugend durch Mitarbeit und Durchführung von Schulungen ist 
ebenfalls eine wichtige Aufgabe des Fördervereins. 
Die Koordination dieser Tätigkeiten wurde in mehreren Aus-
schusssitzungen besprochen und geplant. 
Nachfolgend informierten die jeweils Verantwortlichen (Schrift-
führer, Kassenwart und Kassenprüfer) mit Ihren Berichten aus 
dem Jahr 2017/2018. 
Ortsvorsteher Franz Kiefer nahm die jeweiligen Entlastungen vor. 
Nach 14 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit als 2. Vorsitzender des 
Fördervereins wurde Uli Mohr verabschiedet. Stefan Saalmüller 
dankte ihm für dessen Tätigkeit und Wirken im Förderverein. 
Turnusmäßig standen die Wahlen des 2. Vorsitzenden, des Kas-
senwarts sowie der zwei Kassenprüfer an. 
Walter Liebhardt wurde als 2. Vorsitzender einstimmig gewählt. 
Alle anderen zur Wahl vorgeschlagenen Personen, Fabian Schad 
(Kassenwart), Wolfgang Schoch und Thomas Haas (Kassenprüfer), 
wurden in ihrem Amt bestätigt. 
Zum Abschluss warb Stefan Saalmüller für eine Mitgliedschaft 
beim Förderverein des SV Reinstetten e.V.. 

Für zehnjährige Mitgliedschaft 
im Förderverein wurde geehr-
te (von links): Armin Schad, 1. 
Vorsitzender Stefan Saalmüller

Musikverein Reinstetten e.V.

Reinstetter Musikanten beim Winzerfest 
Bereits zum neunten Mal reiste der Musikverein Reinstet-
ten am letzten Septemberwochenende zum Winzer-
fest nach Dernau an der Ahr in Rheinland-Pfalz. Die-
se Großveranstaltung bietet eine traumhafte Kulisse, 
welche auch dieses Jahr wieder über 25.000 Besucher anlockte. 
Bereits am Samstagnachmittag wurde die neue Weinkönigin zum 
Einsetzen in Ihr Amt musikalisch von ihrem Elternhaus bis zum 
Marktplatz begleitet. Danach gab es für die Besucher bis in den 
Abend hinein am Weinhaus Bertram Musik mit Stimmung und 
guter Laune durch den Musikverein Reinstetten. 
Den Höhepunkt bildete auch dieses Jahr der große Winzerumzug 
am Sonntagnachmittag mit 64 Umzugsgruppen. Bei herrlichstem 
Sonnenschein boten die zahlreich bunt geschmückten Festwagen 
und Fußgruppen der örtlichen Vereine den Besuchern ein einzig-
artiges Erlebnis. Auch die Reinstetter Musikanten waren Teil des 
Ganzen und animierten in Dernaus Straßen alle Zuschauer zum 
Mitmachen. Anschließend daran bot der Musikverein Reinstetten 
einen Stimmungsauftritt im Festgarten vom
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Weinhaus Bertrams und sorgte wieder für beste Unterhaltung. 
Zum Abschluss der 3 tägigen Musikerreise verabschiedete sich 
der Musikverein mit einem Ständchen bei der neu in Ihr Amt 
eingesetzten Weinkönigin. 
 

 
Bei schönstem Wetter und traumhaftem Ausblick verabschiedete 
sich der MV Reinstetten bei der nun amtierenden Weinkönigin 
von Dernau. 

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika-Spielrings mit dem 
Musikverein Fellheim 
Das diesjährige Herbstkonzert des Reinstetter Harmonika-Spiel-
rings e.V. findet am Samstag, den 20.10.2018 um 19:30 Uhr im 
Gemeindesaal in Reinstetten statt. Als Gäste sind die Musiker-/
innen des Musikvereins Fellheim mit dabei, um gemeinsam mit 
den Orchestern des RHS einen unterhaltsamen musikalischen 
Abend für Sie zu gestalten. 
Für den schwungvollen Auftakt des Abends wird das Nachwuchsor-
chester des Reinstetter Harmonika-Spielrings unter der Leitung 
von Verena Kammerlander sorgen. Sie hören von unseren Nach-
wuchsspielern unter anderem „Cielito Lindo“ und „Oliver Twist“. 
Den zweiten Teil des Abends gestaltet das Orchester des Reinstet-
ter Harmonika-Spielrings unter der Leitung von Julia Bixenmann. 
Hier hören Sie ein abwechslungsreiches Programm mit Stücken 
verschiedener Stilrichtungen, z.B. „Spinning Wheel“ und „Ro-
cking Affair“. 
Zum Abschluss des Abends übernimmt der Musikerverein Fellheim 
unter der Leitung Jürgen Haug. Die Musiker werden Ihnen mit 
ihrem Programm beste Unterhaltung bieten. 
Schon heute freuen wir uns darauf, Sie am Samstag, den 
20.10.2018 bei unserem Konzertabend begrüßen zu können. 

Sportverein Reinstetten e.V.

Rückblick aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
SV Eberhardzell - SV Reinstetten 0:0 
Am Tag der deutschen Einheit war der SVR in Eberhardzell zu 
Gast. Leider kam man nicht über ein 0:0 hinaus. Trotzdem zahl-
reicher Chancen blieb ein Torerfolg aus. Allerdings ist es sehr 

positiv wieder die 0 gehalten zu haben. Am Sonntag im nächsten 
Spiel gegen Baltringen will die Mannschaft um Bernard Stvoric 
den nächsten Schritt raus aus dem Keller machen. Das geht nur 
mit einer mindestens genauso guten Leistung wie am vergan-
genen Mittwoch.

SV Reinstetten - SV Baltringen  1:3 (1:2) 
Der Sportverein Reinstetten hatte sich am Sonntag viel vorge-
nommen, und wollte mit einem Sieg von dem letzten Tabellen-
platz weg. Leider klappte das nicht. Die Leistung vom vergan-
genen Mittwoch konnte von der gesamten Mannschaft nicht 
abgerufen werden. Hinzu kam, das Torwart D. Gertler nicht seinen 
besten Tag hatte, und das 0:1 auf seine Kappe nehmen musste. 
Der Anschlusstreffer im direkten Gegenzug von Matthias Leichtle 
konnte leider nur das Ergebnis korrigieren. Am Ende war die Leis-
tung nicht genug, und man musste eine Niederlage hin nehmen. 
Tore: Matthias Leichtle (21.) 
  
Herren Kreisliga B2: spielfrei 
Herren Reserve Kreisliga B2: spielfrei 
Damen Regionenliga: 
SV Reinstetten - SV Bergatreute  2:0 (1:0)
Am Sonntagmittag hatte der SVR den SV Bergatreute zu Gast. 
Das Spiel verlief zunächst mit wenigen Toraktionen aber deutlich 
mehr Spielanteilen für die Heimmannschaft. In der 35. Minute 
brachte Aylin Rapp durch einen sehenswerten Freistoß aus circa 
35 Metern die Führung für den SVR. 
In Halbzeit zwei verflachte die Partie und die Gastmannschaft 
erarbeitete sich auch Möglichkeiten. In der 57. Minute markier-
te der SVR durch Sophia Ströbele den überaus verdienten 2:0 
Endstand.
Tore: 1:0 Aylin Rapp (35.), 2:0 Sophia Ströbele (57.) 
  
Damen Bezirksliga: 
TSV Hochdorf: SV Reinstetten II  7:1 (5:0)
Die zweite Damenmannschaft des SVR traff diesen Sonntag aus-
wärts auf den Gegner Hochdorf. Nach einer zunächst fast aus-
geglichen Anfangsphase zeigte der TSV, dass sie ihrem Gast 
eindeutig taktisch überlegen waren. Somit gelang es der Heim-
manschaft ganze 5 Tore alleine in der ersten Halbzeit zu erzie-
len. Nach der Halbzeitpause zeigten sich die Reinstetter deutlich 
stärker, jedoch dominierte auch die zweite Spielhälfte der TSV. 
Zwar konnte der SVR noch einen Ehrentreffer erzielen, trotzdem 
blieb das Ergebnis zum Schluss mit 7:1 sehr eindeutig.
Tore: 0:1 Yvonne Fuchs (19.), 0:2 Vera Fuchs (24.), 0:3 Vera 
Schweizer (34.), 0:4 Vera Schweizer (39.), 5:0 Selina Müller 
(54.), 5:1 Jana Kurz (54.), 6:1 Yvonne Fuchs (69.), 7:1 Vera 
Schweizer (89.) 
  
Vorschau aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
Sonntag, 14. Oktober 2018 – 15:00 Uhr 
TSG Achstetten – SV Reinstetten 
  
Herren Kreisliga B2: 
Sonntag, 14. Oktober 2018 – 15:00 Uhr in Hürbel 
SGM Reinstetten II / Hürbel – TSV Hochdorf 
  
Herren Reserve Kreisliga B2: 
Sonntag, 14. Oktober 2018 – 13:15 Uhr in Hürbel 
SGM Reinstetten II / Hürbel – TSV Hochdorf 
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Damen Regionenliga: 
Sonntag, 14. Oktober 2018 – 11:00 Uhr 
TSB Ravensburg – SV Reinstetten 
  
Damen Bezirksliga: 
Freitag, 12. Oktober 2018 – 19:00 Uhr 
TSV Warthausen – SV Reinstetten II 
Sonntag, 14. Oktober 2018 – 10:30 Uhr 
SV Reinstetten II – SV Mietingen II 

TSV Laubach e.V.

Spannendes Lokalderby zwischen TSV und TTFO 
Herren / Landesklasse 
TSV Laubach – TTF Liebherr Ochsenhausen 8:8 
Bereits zum zweiten Mal in dieser Saison schaffte es Laubach 
nicht, das Spiel trotz 8:4-Führung, für sich zu entscheiden. 
Nach den Eingangsdoppeln lag der TSV durch Siege von Dani-
el Egle/Frank Meisterhans (3:0) und Frank Riedmüller/Thomas 
Wiest (3:1) vorne. Jochen Keller/Jürgen Matzkat mussten gegen 
die beiden TTF-Spitzenspieler eine 0:3-Niederlage hinnehmen. 
In den Einzeln gab Egle den Punkt ab, danach folgte ein span-
nendes Match von Keller gegen die Ochsenhauser Nr. 1, in dem 
Keller nach einem nervenaufreibenden Hin und Her im vierten 
Satz zum 2:2 ausgleichen konnte. Im entscheidenden fünften 
Satz hatte Keller seinen Gegner voll im Griff (11:4) und siegte 
zu seiner und zur Freude seiner Fans mit 3:2. 
Weitere Punkte folgten von Riedmüller (3:2), Meisterhans (3:1), 
Matzkat (3:2) und Wiest (3:0) zum 7:2-Halbzeitstand. 
Im zweiten Durchgang kamen wohl wieder die Nerven und man-
gelnde Konzentration zum Tragen. 
Allein Riedmüller gelang es, zu punkten. Die restlichen Spiele 
gingen an Ochsenhausen und so folgte erneut das Schlussdoppel. 
Das stark aufgestellte TTF-Doppel ließ dem TSV keine Chance und 
das Spiel endete mit einem unglücklichen 8:8. 
Vor dem Spiel hatte zwar niemand mit einem Unentschieden ge-
gen Ochsenhausen gerechnet; aufgrund des Spielverlaufs wurden 
jedoch Hoffnungen geweckt, die schnell wieder niedergemacht 
wurden. 
  
Jungen U18 / Landesklasse 
TSV Laubach – TTF Kißlegg II 1:6 
Im Wissen, dass es für die Jungs nach ihrem Aufstieg in die Lan-
desklasse eine schwierige Saison wird, wurden die Erwartungen 
nicht zu hoch angesetzt. 
Da die Gäste aus Kißlegg klar die bessere Mannschaft waren, 
geht die Niederlage in Ordnung. 
Den Ehrenpunkt erkämpfte sich Ersatzspieler Christoph Keller. 
  
Jungen U14 / Bezirksklasse 
TSV Laubach – TG Biberach 8:2 
In ihrem ersten Saisonspiel erreichten die Jungs einen uner-
warteten 8:2-Sieg gegen die Gäste aus Biberach, über den sich 
Betreuerin Moni Göppel noch mehr als die Jungs freute. 
Im Eingangsdoppel erspielten Tom Zweifel/Niklas Segmiller ein 
3:0. 
Am Nebentisch legte Simon Süka im Einzel mit einem 3:1 nach. 
Die Einzelpunkte holten Zweifel (3), Segmiller (2) und Süka (2).
  
Am kommenden Samstag, 13.10. stehen folgende Turniere 
und Begegnungen an: 
10:00 Uhr Jugend-Bezirksmeisterschaften in Rot an der Rot 
19:00 Uhr TSV Opfenbach - Damen 
19:00 Uhr SV Bergatreute - Herren 

Die TSV-Damen reisen am Samstag ins Allgäu nach Opfenbach. 
Ob das erste Auswärtsspiel gegen einen bislang unbekannten 
Gegner wieder so leicht zu bewältigen ist, wird sich zeigen. 
Zumindest gehen die Damen hochmotiviert in die Begegnung. 
  
Auch den Herren steht ein Auswärtsspiel bevor. Sie fahren zur 
SV Bergatreute, die bislang ebenfalls keinen Punkt auf ihrem 
Konto verbuchen kann.
Es wird also wieder spannend. 
  
Den Mannschaften sowie der Jugend bei den Bezirksmeister-
schaften viel Erfolg 
TSV Laubach 
 
26. Laub(b)achtreffen im Elsass 
Laubach-Ochsenhausen. „Wir sind alle Laubacher“. Unter die-
sem Motto trafen sich in diesem Jahr zum 26. Mal viele Laub(b)
acher zum Laub(b)ach- Treffen. Gastgeber war das ca. 280 Ein-
wohner zählende Dorf Laubach im Elsass. Es liegt am Rande der 
Nord-Vogesen, ganz dicht am Haguenauer Forst, der heute ca. 20 
000 ha groß ist. Es entstand um das Jahr 800. Es blieb bei der 
Reformation katholisch und verfügt über ein eigenes Kirchlein, 
das um 1821 neu erbaut wurde. 
Aus Ochsenhausen-Laubach reisten 17 Teilnehmer zu einem dreitä-
gigen Besuch am Freitagmorgen um 10:00 Uhr mit einem Kleinbus, 
einem Wohnmobil und zwei Pkw in Richtung Elsass. Gegen 14.30 
Uhr wurde der schmucke Ort erreicht und die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen in der Sporthalle begrüßt. Danach Quartierbezug im 13 km 
entfernten Schweighouse Sur Moder. Nach der nachmittäglichen 
herzlichen Begrüßung bei Kaffee und Kuchen wurde das Wiederse-
hen später am Festplatz mit netten Gesprächen und Musik gefeiert. 
Die Gastgeber hatten einen Holzofen angefeuert, aus dem Elsässer 
Flammkuchen „bis zum Abwinken“ aufgetischt wurde. 
Neun Laub(b)achs aus Deutschland waren angereist: Abtsgmünd, 
Diemelstadt, Grävenwiesbach/Taunus, Hunsrück, Sachsen, Och-
senhausen, Laubbach/Ostrach, Stadt/Oberhessen, Hann. Mün-
den/Werra mit 194 Teilnehmern dazu 3 Teilnehmer aus Texas. 
Ein Glück für die überwiegend deutschen Gäste war, daß man 
sich auf Deutsch unterhalten konnte. „Noch“ – wie Ortsbür-
germeister Jean-Lois Klipfel bei seiner Begrüßung darstellte. 
Die Besonderheiten des Elsasses werden nicht gefördert und 
die deutsche Sprache wird von vielen Jugendlichen nicht mehr 
gelernt. Deshalb sei es wichtig, daß mit solchen Treffen durch 
das Kennenlernen der jeweiligen Lebensräume die europäische 
Verständigung erhalten und ausgebaut wird. 
Am nächsten Morgen wurde mit einem Bus zur Besichtigung des 
Ölmuseum und Bunkeranlagen in Merkwiller-Pechelbronn ge-
fahren. Pechelbronn war der erste Ort in Europa, an dem Erdöl 
gewonnen wurde. Die noch heute aktive Erdpechquelle ist seit 
1498 belegt und gab dem Ort den Namen: „Pech-Brunnen“. Die 
kommerzielle Nutzung begann 1735 und endete 1970. 
Nach dem Mittagessen gab es die Gelegenheit zu einer Dorf-
besichtigung, zu der mehrere Anlaufstellen aufgebaut waren. 
Bastelstube, Gartenschau, Feuerwehr usw. Am Abend lud die 
Gemeinde zu einem Sektempfang ein. Der Bürgermeister Jan 
Lois Klipfel begrüßte die Gäste. Jan Pierre Winling erklärte das 
mehrmalige hin und her für die Zugehörigkeit des Elsass in frü-
heren Jahren zwischen Frankreich und Deutschland. Stellvertre-
tend für seine deutschen Bürgermeisterkollegen dankte der aus 
dem Grävenwiesbacher Laubach angereiste Bürgermeister Roland 
Seel den Gastgebern mit den Helfern und hob die europäische 
Verbindung durch diese Treffen hervor. Auch viele Jugendliche 
nehmen inzwischen an den Treffen teil und tragen den verbin-
denden Gedanken voll Eifer mit. 
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Bei einem bunten Abend wurden die Freundschaften gefestigt. 
Mit Folklore Musik und Tanz für Alt und Jung wurde gefeiert. 
Dazwischen wurden die Vertreter der Laub(b)achs auf die Bühne 
gebeten zur Übergabe des Gastgeschenks für die Veranstalter, 
eine Bank mit Widmung. Der Gesangverein stellte mit mehre-
ren Vorträgen sein Können unter Beweis. Als Zugabe gab es ein 
Solo, das Wolgalied. 
Der Sonntag begann mit einem ökumenischen Gottesdienst in 
der prall gefüllten Kirche, mitgestaltet vom Kirchenchor. Danach 
Frühschoppen auf dem Festplatz mit dem Fanfarenzug eines 
Nachbarortes. Nach dem Mittagessen wurde bekanntgegeben, 
daß das nächste Laub(b)achtreffen vom 14. bis 16. Juni in 
Pristewitz- Laubach im Landkreis Meißen (Sachsen) stattfindet. 
Danach verabschiedeten sich die einzelnen Laub(b)ach-Delega-
tionen mit vielen neuen Eindrücken und einigen neuen Freunden 
und traten die Heimreise an. 
  

Teilnehmer aus Laubach-Ochsenhausen

Sonstiges  

Gemeinde Steinhausen an der Roum 
Landkreis Biberach 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten 

leitenden Mitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit (50 %) für das Hauptamt 

Die Vergütung erfolgt bis Besoldungsgruppe A11 LBesO bzw. EG 10 
TVöD. 
Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.steinhausen-roum.de. 
Sie sind interessiert? Dann bewerben Sie sich bie mit aussage-
kräigen Bewerbungsunterlagen bis 27. Oktober 2018 beim Bürger-
meisteramt Steinhausen a. d. R., Ehrensberger Straße 13, 88416 
Steinhausen an der Roum. 

Schützenverein Oberstetten 

Laienschießen in Oberstetten! 
Der Oberstetter Schützenverein lädt auch dieses Jahr wieder zu 
seinem kreisweit beliebten Laienschießen ein. Bei dieser Veran-
staltung haben alle, die nicht im Schießsport aktiv sind, die Ge-
legenheit einfach und unkompliziert  ihre Fähigkeiten am Luftge-
wehr aus zu probieren. Das gilt nicht nur für Laien, sondern auch 
für Schützen, die nicht aktiv an Wettkämpfen teilnehmen. Ein 
weiterer Aspekt der Veranstaltung ist natürlich der gesellige Teil, 

der sich meist schon aus der Gruppen- bzw. Mannschaftsbildung 
und dem gemütlichen Beisammensein im Vereinslokal, ergibt. 
Die Spielregeln sind die gleichen wie in all den Jahren zuvor, es 
werden Mannschaften aus mindestens fünf Personen gebildet, 
sind es mehr Teinehmer, so werden nur die fünf besten gewer-
tet. Geschossen wird fünfzehnmal auf Scheiben, jeweils 1 Schuss 
pro Scheibe und auch dabei werden anschließend nur die zehn 
besten Scheiben gewertet. Teilnehmen darf jeder, der in den 
letzten fünf Jahren an keinem Rundenwettkampf oder Meister-
schaft teilgenommen hat und mindestens 12 Jahre alt ist. Es 
wird wieder verlockende Preise für die besten Mannschaften und 
auch Pokale für die zehn besten Schützen geben. Aber nicht nur 
die Sieger werden geehrt, bei der Preisvergabe bekommt jede 
anwesende Mannschaft einen kleinen Preis und das bei einem 
Startgeld von nur 4,- € pro Person. 
Die Schießzeiten sind: Mi. 17.10.2018 – Fr. 19.10.2018 und 
Mo. 22.10.2018 – Do. 25.10.2018 jeweils ab 19:00 Uhr, 
Scheibenausgabe bis 21:30 Uhr. Die Siegerehrung wird am 
Samstag, dem 03.11.2018 um 19:30 Uhr stattfinden.  
S.a. http//www.schuetzenverein-oberstetten.de 
 

Metzelsuppe im Sportheim Gutenzell 

Vom 19. bis 21. Oktober 2018 findet im Sportheim Gutenzell die 
traditionelle Metzelsuppe statt. Egal ob Groß oder Klein, auf der 
reichhaltigen Speisekarte findet jeder etwas nach seinem Ge-
schmack. Saumagen, Kesselfleisch, Blut- und Leberwürste und 
andere deftige Speisen stehen zur Auswahl. Diese bietet das 
Sportheim Gutenzell zu folgenden Öffnungszeiten an: Freitag, 
19.10.18, von 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr, Samstag, 20.10.18, von 
17.30 Uhr bis 21.00 Uhr und Sonntag, 21.10.18 von 10.30 Uhr 
bis 14.00 Uhr sowie von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Das Guten-
zeller Sportheimteam freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Das Kreisgesundheitsamt informiert: 

Jetzt an Grippeschutzimpfung denken! 
Die Grippewelle im Winter 2017/18 war auch im Landkreis Biberach 
außergewöhnlich heftig mit sehr vielen erkrankten Personen aus 
allen Altersgruppen. Deutschlandweit gab es laut Robert-Koch-In-
stitut geschätzte neun Millionen influenzabedingte Arztbesuche, 
die die medizinischen Versorgungssysteme herausforderten. Leider 
muss für die vergangene Grippesaison deutschlandweit auch von 
geschätzten 1.100 grippebedingten zusätzlichen Todesfällen aus-
gegangen werden, und auch Kinder waren betroffen. 
Mittlerweile ist einige Zeit vergangen und der nächste  Winter 
scheint noch weit. An eine mögliche Grippeerkrankung möchte 
noch niemand so richtig denken. 
„Dabei ist der Oktober und der November die richtige Zeit, um 
sich gegen die Grippe impfen zu lassen. Nach der Impfung dau-
ert es etwa zehn bis 14 Tage, bis der Körper einen ausreichen-
den Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut hat. Da die Viren 
sich ständig verändern, ist jedes Jahr eine erneute Grippeschut-
zimpfung nötig“, so Dr. Monika Spannenkrebs, Leiterin des Ge-
sundheitsamtes Biberach. „Die Impfung wird in aller Regel gut 
vertragen. Für die kommende Grippesaison ist von der Ständi-
gen Impfkommission  der tetravalente Grippeimpfstoff (Vierfa-
chimpfstoff) allgemein empfohlen, der gegen vier Grippevirus-
typen wirksam ist.“ 
  
Wer soll sich impfen lassen? 
Insbesondere chronisch Kranke, Menschen ab 60 Jahren sowie 
Schwangere sollten sich impfen lassen, da bei diesen Bevölke-
rungsgruppen ein erhöhtes Risiko besteht, dass die Erkrankung 
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schwer verlaufen kann. Für medizinisches Personal gilt die Imp-
fempfehlung gleichermaßen, da durch die Vielzahl enger Patien-
tenkontakte grundsätzlich eine erhöhte Ansteckungsgefahr be-
steht. Zudem besteht das Risiko, dass sie die Grippeviren an ihre 
Patienten weiter übertragen. Erst im Juli hatten Wissenschaftler 
des Robert-Koch-Instituts über die Impfquoten in Krankenhäu-
sern berichtet. Demnach waren in der Grippesaison 2016/2017 
in der Ärzteschaft 61,4 Prozent geimpft, beim Pflegepersonal 
32,5 Prozent und bei therapeutischen Berufen 34,2 Prozent, in 
der Bevölkerung waren nur 34,8 Prozent der Personen über 60 
Jahre geimpft. 
Die Grippeimpfung empfiehlt sich auch für Personal in Gemein-
schaftseinrichtungen wie Schulen und Kindergärten und für 
Menschen, die berufsbedingt mit viel Publikumsverkehr zu tun 
haben. In Baden-Württemberg ist die Grippeimpfung zudem für 
Kinder ab dem fünften Lebensmonat empfohlen. Eltern sollten, 
insbesondere wenn die Kinder in Gemeinschaftseinrichtungen 
betreut werden, an die Grippeimpfung denken. 
Das Gesundheitsamt rät deswegen: Stellen Sie sich oder Ihr Kind 
in den nächsten Wochen bei Ihrem Haus- oder Kinderarzt zur 
Grippeimpfung vor. 
  
Die echte Virusgrippe (Influenza):  
Eine echte Virusgrippe (Influenza) ist keine einfache Erkältungs-
krankheit, sondern eine ernstzunehmende Erkrankung. Erkrankte 
müssen tagelang mit Fieber, starken Kopf- und Gliederschmer-
zen und ausgeprägter Mattigkeit, teils sogar mit Bronchitis und 
Lungenentzündung, im Bett verbringen. Es können sich auch 
Komplikationen einstellen, die einen Krankenhausaufenthalt 
notwendig machen. 
 

Information zur Vorsorgemappe 

Meist kommt es aus heiterem Himmel: ein Unfall oder eine 
schwere Krankheit 
Wichtiger als viele andere Besorgungen im Alltag 
Wenn Sie ins Krankenhaus kommen ist eine der ersten Fra-
gen: Haben Sie eine Patientenverfügung? 
Vor allem in Notfällen gewinnt das Selbstbestimmungsrecht 
besondere Bedeutung, da hier oft schwierige Entscheidungen 
anstehen: 
Bei schweren, zum Tode führenden Erkrankungen kann der Pa-
tient auf alle Hilfen der modernen Medizin verzichten, die das 
Leben verlängern, aber auch Leiden und Sterben hinauszögern. 
So kann er wünschen, ihn durch Unterlassen, Begrenzen oder 
Beenden einer Therapie sterben zu lassen (Passive Sterbehilfe). 
Bei Wachkoma, fortgeschrittener Demenz und Schlaganfall mit 
schwerer Sprachstörung kann der Patient sich nicht mehr ent-
scheiden bzw. sich nicht mehr äußern. Für solche Situationen 
sind die rechtzeitige Abfassung einer Patientenverfügung 
sowie die Benennung eines gesetzlichen Vertreters  hilfreich. 
Die Patientenverfügung legt die Behandlungswünsche für be-
stimmte schwerwiegende Situationen fest; der gesetzliche Ver-
treter vertritt diese Wünsche im Sinne des Patienten vor den 
Ärzten und setzt sie durch (Vorsorgevollmacht). 
Immer noch ist der weit verbreitete Irrglaube vorhanden, in-
nerhalb der Familie oder Verwandtschaft könne man sich auto-
matisch gegenseitig vertreten. Nur für Kinder dürfen in einem 
solchen Fall die Eltern bestimmen, für erwachsene Familienmit-
glieder und unter Ehepaaren selbst gelte dies nicht. Deshalb 
sollte jeder ab Volljährigkeit eine Patientenverfügung und eine 
Vorsorgevollmacht haben. Ohne diese Unterlagen geht in Not-
situationen wertvolle Zeit durch gesetzlich zwingende Vor-
gaben verloren. 

Und... 
Die Mappe enthält auch Vordrucke, die dazu dienen, einen Über-
blick über ihre Lebenssituation, das Umfeld und die Verpflichtun-
gen festzuhalten. So können wichtige Informationen eingetragen 
werden, etwa welche Angehörigen im Notfall verständigt werden 
müssen, welche Verpflichtungen bestehen oder wer einen Haus-
schlüssel besitzt. Diese Informationen sollten alle zwei bis drei 
Jahre geprüft werden. 
Abholung der Mappe in Ihrem Rathaus. 
Ihr Kreisseniorenrat Biberach 
 

IG Heimatforschung stellt Buch „Oberschwa-
ben im Ersten Weltkrieg“ vor  

Die IG Heimatforschung präsentiert am Dienstag, 16. Oktober 
2018, um 18.30 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes 
ihre Forschungsergebnisse zum Ersten Weltkrieg im Landkreis 
Biberach.  Die Buchvorstellung beginnt  um 18.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. 
Der Erste Weltkrieg hat auch im Landkreis Biberach erhebliche 
Spuren hinterlassen. In den vergangenen vier Jahren hat eine 
Gruppe von Heimatforscherinnen und -forschern untersucht, 
wie sich der Krieg von 1914 bis 1918 auf die Menschen in Ober-
schwaben ausgewirkt hat. 
Diese Spurensuche hat erstaunlich vielfältige Fundstücke hervor-
gebracht: Feldpostbriefe, Tagebücher, Fotos, Erinnerungstafeln 
und viele Zeitdokumente mehr. Knapp 20.000 Kriegsteilnehmer 
wurden im Rahmen des Forschungsprojekts erfasst. Die Ergeb-
nisse sind in ein reichlich illustriertes und gut lesbares Buch 
eingeflossen. Der Landkreis Biberach hat das Projekt ideell und 
finanziell unterstützt. 
  

Landrat lädt zum Landfrauentreffen 

Landrat Dr. Heiko Schmid lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach am Mittwoch, 14. November 2018, zum tradi-
tionellen Landfrauentreffen ein. In diesem Jahr besuchen die 
Teilnehmerinnen die Matthias-Erzberger-Schule. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Eingangsbereich des Berufschul-
zentrums Biberach (Matthias Erzberger-Schule/Karl-Arnold-Schu-
le). Dort haben die Damen die Möglichkeit unter anderem die 
Landmaschinenwerkstatt, die Schulküche, den Altenpflegefach-
raum und das Biologielabor zu besichtigen. Anschließend be-
richtet Landrat Dr. Heiko Schmid bei Kaffee und Kuchen über das 
aktuelle kreispolitische Geschehen. 
Interessierte Frauen werden gebeten, sich bis Mittwoch, 7. No-
vember 2018, verbindlich anzumelden. Die Anmeldungen neh-
men Claudia Reisch, Telefon 07351 71914, Marina Maier, Telefon 
07354 9371802, Gabi Hägele, Telefon 07371 10149 und Doris 
Härle, Telefon 07352 51939, entgegen. 
 

ZfP Südwürttemberg Ambulant Betreutes 
Wohnen Biberach 

Freizeitangebot und Beratungstermin 
Jeden Donnerstagnachmittag gibt es von 14 bis 18 Uhr ein 
Gruppen-/Freizeitangebot für psychisch erkrankte Menschen im 
DRK-Heim in Ochsenhausen. Außerdem findet jeden Donnerstag 
eine Sprechstunde im Gebäude des ehemaligen Krankenhauses in 
Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 16 Uhr steht eine Fach-
kraft als Ansprechpartner zur Verfügung, Tel. 07351 37378300. 
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ZU VERSCHENKEN

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Mitarbeiter/innen auf 450-€-Basis.

Sie möchten in einem jungen, motivierten Team arbeiten? 
Sie sind handwerklich begabt, besitzen eine gute Finger-
fertigkeit und mögen es, Ihre Arbeit selbstständig zu erle-
digen? Außerdem verfügen Sie über gutes Sehvermögen 
sowie gute Deutschkenntnisse?

Dann sind Sie bei uns als

Industriesticker/in genau richtig!

Sie arbeiten an Industriestickmaschinen, Berufsfremde 
können angelernt werden.

Ihre schriftliche Bewerbung
richten Sie bitte an:

Stickerei Fucker
Ulmer Straße 57/2
88416 OchsenhausenVerschenke Aquarium 120 Liter mit Besatz

u. sehr viel Zubehör.  0151-58038608 (AB)

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert:  

Erster Biberacher Frauenwirtschaftstag zum Thema „Let’s 
talk: Herausforderungen für Frauen in der digitalen Arbeits-
welt“  
Die Frauenwirtschaftstage Baden-Württemberg finden landes-
weit vom 18. bis zum 20. Oktober 2018 statt. Sie stehen unter 
dem Motto „Digitale Zukunft mit Frauen gestalten“ und wurden 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg ausgerufen. Zum ersten Mal gibt es in diesem 
Rahmen auch einen „Biberacher Frauenwirtschaftstag“. Der Akti-
onstag am Donnerstag, 18. Oktober 2018, ab 16.45 Uhr im Land-
ratsamt steht unter dem Thema „Let’s talk: Herausforderungen 
für Frauen in der digitalen Arbeitswelt“. 
Smartphones und Online-Meetings, Apps und Clouds – die Di-
gitalisierung verändert den beruflichen Alltag von Frauen und 
Männern. Arbeitsplätze, Arbeitsorte und  Arbeitszeiten verändern 
sich und auch die Art und Weise der Kommunikation: umfassende 
Vernetzung, Informationen werden schneller ausgetauscht, je-
der ist immer und überall erreichbar. Videokonferenzen machen 
Besprechungen räumlich unabhängig und Dienstreisen seltener. 
Über Clouds können Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von jedem 
Platz der Welt auf Unternehmensdateien zugreifen, die Arbeit 
wird losgelöster von Zeit und Raum. 
Dagmar Neubert-Wirtz, Diplom-Politikwissenschaftlerin und Di-
plom-Soziologin, hält bei der Veranstaltung einen Impulsvortag 
zum Thema „Veränderte Kommunikation in der digitalen Arbeits-
welt - Frauen nutzen Chancen von Arbeit 4.0“ und diskutiert mit 
den Teilnehmerinnen, wie Frauen die Veränderungen der digita-
len Arbeitswelt nutzen und gestalten können. Die Leiterin der 
Kontaktstelle Frau und Beruf Ulm-Alb-Donau-Biberach, Manue-
la de Fortunato, motiviert zum Netzwerken. Die Veranstaltung 
klingt gegen 18.45 Uhr bei einem Imbiss mit Gesprächen und 
Netzwerken aus. 
Der Biberacher Frauenwirtschaftstag wird von Sigrid Arnold, 
Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, Manuela 
De Fortunato von der Kontaktstelle Frau und Beruf der IHK Ulm, 
Wirtschaftsförderin Irene Emmel von der Stadt Biberach sowie 
dem Beauftragten für Chancengleichheit Frank Groll von der Ar-
beitsagentur Ulm organisiert. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Verbindliche Anmeldungen 
nimmt Irene Emmel, Stadt Biberach, per E-Mail an
i.emmel@biberach-riss.de, per FAX an 07351 51-434 oder per Post 
an Stadt Biberach, Zeppelinring 50, 88400 Biberach entgegen.

Anzeigen

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!


